
Das Ferienfreizeitpro-
gramm  geht zu Ende
Berichte dazu auf                        S. 13-15 

Einladung    
zur nächsten öff entlichen 
Sitzung des Ausschusses 
für Technik und Umwelt
 am Montag, den 16.09.2019,  
um 18:30 Uhr
 im Rathaus Brühl,    
Großer Sitzungssaal S. 3
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AFRIKATAG in BRÜHL 
Sonntag, 15. September 2019  

 
      

                    im 
                  Garten der 

                  Villa Meixner 
 
 

 11:00 – 18:00 Uhr 
Rahmenprogramm ­ Afrikanischer 

Markt – Infostände  
Speisen – Getränke – Kaffee – Kuchen       

 

Der Erlös wird für Schulprojekte in 
der Brühler Partnergemeinde 

Dourtenga verwendet. 
 

Veranstalter:  
Förderkreis Dourtenga e.V. und 

Gemeinde Brühl 
www.dourtenga­bruehl.de 

mit freundlicher Unterstützung 
Sparkasse Heidelberg &  

Volksbank Kur­ und Rheinpfalz 
 

SG Brühl 1907 e.V.

SunGoesDown
Samstag, 21.09.2019

SG Brühl 1907 e.V.SG Brühl 1907 e.V.

Samstag, 21.09.2019Samstag, 21.09.2019Samstag, 21.09.2019
Vereinsfest 2019

SunGoesDown
Samstag, 21.09.2019

SunGoesDown
Samstag, 21.09.2019

SunGoesDown
Samstag, 21.09.2019

SunGoesDown
Samstag, 21.09.2019

SunGoesDown
Samstag, 21.09.2019

SunGoesDownSunGoesDown
Samstag, 21.09.2019

SunGoesDown
Samstag, 21.09.2019

SunGoesDown
Samstag, 21.09.2019

SunGoesDown
Samstag, 21.09.2019

16 – 24 Uhr
Samstag, 21.09.2019Samstag, 21.09.2019Samstag, 21.09.2019Samstag, 21.09.2019Samstag, 21.09.2019Samstag, 21.09.2019

SunGoesDownSunGoesDownSunGoesDownSunGoesDown
Weidweg 9
68782 Brühl

Musik mit der Band:
(ab 19:24 Uhr)

Bamboleo-Club´07Club´0707070707
Bar und Tanzmusik mit dem

Leckeres Essen:
Köfte-Teller-Spezial
Saftige Schützen-Steaks
Schützen-Bratwurst

BBammmmmbbooolleoeoeoeoeo-ClubClubClubClubClubBBammmmmbbooolleoeoeoeoeo ClubClubClubClubClub
Bar und Tanzmusik mit demBar und Tanzmusik mit demBar und Tanzmusik mit demBar und Tanzmusik mit demBar und Tanzmusik mit demBar und Tanzmusik mit demBar und Tanzmusik mit demBar und Tanzmusik mit demBar und Tanzmusik mit demBar und Tanzmusik mit demBar und Tanzmusik mit demBar und Tanzmusik mit demBar und Tanzmusik mit demBar und Tanzmusik mit demBar und Tanzmusik mit demBar und Tanzmusik mit demBar und Tanzmusik mit demBar und Tanzmusik mit dem

Leckeres Essen:
-Spezial

Schützen-Steaks
Bratwurst

Steaks

Vorband (ab 18:30 Uhr):

Musik mit der Band:

Vorband (ab 18:30 

Musik mit der Band:

:

Musik mit der Band:

18:30 Uhr)Uhr)Uhr :
Eric & James 
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4. Eintragungsberechtigte können bei der amtlichen Sammlung 
ihr Eintragungsrecht nur in der Gemeinde ausüben, in der sie ihre 
Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre Hauptwohnung ha-
ben. Eintragungsberechtigte ohne Wohnung können sich in der 
Gemeinde eintragen, in der sie sich gewöhnlich aufhalten.
5. Jeder Eintragungsberechtigte darf sein Eintragungsrecht nur 
einmal ausüben, folglich nur eine Unterstützungsunterschrift 
leisten.
6. Bei der freien Sammlung hat die oder der Eintragungsberech-
tigte auf dem Eintragungsblatt den Familiennamen, die Vorna-
men, das Geburtsdatum, die Anschrift (Hauptwohnung) sowie 
den Tag der Unterzeichnung anzugeben und dies persönlich und 
handschriftlich zu unterschreiben. Durch Ankreuzen muss bestä-
tigt werden, dass vor der Unterzeichnung des Eintragungsblattes 
die Möglichkeit bestand, den Entwurf der Gesetzesvorlage und 
deren Begründung einzusehen. Eintragungen, die die unter-
zeichnende Person nicht eindeutig erkennen lassen, weil sie z. B. 
unleserlich oder unvollständig sind, oder die erkennbar nicht ei-
genhändig unterschrieben sind oder das Datum der Unterzeich-
nung fehlt, sind ungültig.
Das Eintragungsblatt ist für die Bescheinigung des Eintragungs-
rechts entweder von den Vertrauensleuten des Volksbegehrens, 
deren Beauftragten oder der unterzeichnenden Person selbst 
spätestens bis Montag, den 23. März 2020, bei der Gemeinde ein-
zureichen, in der die Wohnung, bei mehreren die Hauptwohnung 
oder der gewöhnliche Aufenthalt besteht.
7. Eine Eintragung in die bei der Gemeinde ausgelegte Eintra-
gungsliste kann erst erfolgen, wenn die Gemeinde aufgrund der 
dort vorhandenen melderechtlichen Angaben feststellt, dass 
die Person eintragungsberechtigt ist. Eintragungswillige, die der 
oder dem Gemeindebediensteten nicht bekannt sind, haben sich 
auf Verlangen auszuweisen. Eintragungswillige sollen daher zur 
Eintragung ihren Personalausweis mitbringen.
8. Die Unterschrift auf dem Eintragungsblatt oder der Eintra-
gungsliste kann nur persönlich und handschriftlich geleistet 
werden. Wer nicht unterschreiben kann, aber das Volksbegehren 
unterstützen will, muss dies bei der Gemeinde zur Niederschrift 
erklären. Dies ersetzt die Unterschrift.
9. Gegenstand des Volksbegehrens ist der folgende Gesetzent-
wurf mit Begründung. Dieser wird von den Vertrauensleuten der 
Antragsteller oder deren Beauftragten bei der Ausgabe der Ein-
tragungsblätter zur Einsichtnahme bereitgehalten und bei der 
Gemeinde im Eintragungsraum zur Einsicht ausgelegt:

„Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Naturschutzge-
setzes und des Landwirtschafts- und Landeskulturgesetzes
A.  Zielsetzung
Durch das Änderungsgesetz werden im Naturschutzgesetz (Na-
tSchG) sowie im Landwirtschafts- und Landeskulturgesetz (LLG) 
notwendige Ergänzungen und Anpassungen vorgenommen, 
mit welchen die Sicherung der Vielfalt an Tier- und Pflanzen-
arten in Baden-Württemberg gewährleistet werden soll. Dazu 
wird das Ziel, die Vielfalt der Arten innerhalb der Landesgrenzen 
des Landes Baden-Württemberg zu schützen, in Gesetzesform 
eingeführt. Um dieses Ziel zu erreichen, wird der Einsatz von 
Pestiziden (Pflanzenschutzmittel und Biozide) auf bestimmten 
Schutzflächen neu geregelt. Zusätzlich werden Änderungen im 
Landwirtschafts- und Landeskulturgesetz vorgenommen, um 
sicherzustellen, dass auf land- und forstwirtschaftlich genutzten 
Flächen das verbindliche Ziel des Artenschutzes nicht durch den 
Einsatz von Pestiziden konterkariert und vermehrt die Artenviel-
falt unterstützende ökologische Landwirtschaft betrieben wird. 
Die Reduktion des Pestizideinsatzes wird als gesetzlich formulier-
tes Ziel manifestiert. Des Weiteren wird die Pflicht des Landes zu 
einer besseren und transparenten Dokumentation der erreichten 
Fortschritte festgeschrieben.
B.  Wesentlicher Inhalt
Der Gesetzentwurf hat zum Ziel die Artenvielfalt zu stärken, wel-
ches durch folgende Inhalte erreicht werden soll:
•	 Stärkung des Ziels, dem Rückgang der Artenvielfalt in Flora und 

Fauna und dem Verlust von Lebensräumen entgegenzuwirken 
sowie die Entwicklung der Arten und deren Lebensräume zu 
befördern als Regelungsgegenstand (Artikel 1 Nummer 1) 

Amtliche  
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung 
des Ausschusses für Technik und Umwelt
am Montag, den 16.09.2019, um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung
1.	 Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines Vereinsgebäu-

des mit Gaststätte, Gymnastikhalle und Umkleiden im Sport-
park Süd

2.	 Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren: Än-
derung der Gewerbefläche im Erdgeschoss zur Wohnfläche, 
Entfernen der Schaufensteranlage, Schließung durch Mauer-
werk und Fenstereinbau Baugrundstück: Friedrichstraße 11, 
Flst.Nr. 1712

3.	 Neubau eines Wohnheims mit Tagesstruktur für Menschen 
mit Behinderung im Schütte-Lanz-Gewerbepark – Grund-
stück: Rennerswald 14, Flst.Nr. 5177/1

4.	 Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines Einfamilienhau-
ses Baugrundstück: Hofstr. 24 b, Flst.Nr. 705/2

5.	 Informationen durch den Bürgermeister
6.	 Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
7.	 Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Bekanntmachung 
über die Durchführung des Volksbegehrens  Artenschutz – 
„Rettet die Bienen“ über das „Gesetz zur Änderung des Na-
turschutzgesetzes und des Landwirtschafts- und Landeskul-
turgesetzes“
In Baden-Württemberg wird das Volksbegehren Artenschutz 
– „Rettet die Bienen“ über das „Gesetz zur Änderung des Natur-
schutzgesetzes und des Landwirtschafts- und Landeskulturge-
setzes“ durchgeführt.
Wer das Volksbegehren unterstützen möchte, kann dies im Rah-
men der freien oder amtlichen Sammlung tun.
1. Bei der freien Sammlung, die am Dienstag, den 24. September 
2019 beginnt, besteht die Möglichkeit, sich innerhalb eines Zeit-
raums von sechs Monaten, also bis Montag, den 23. März 2020, in 
von den Vertrauensleuten des Volksbegehrens oder deren Beauf-
tragten ausgegebene Eintragungsblätter zur Unterstützung des 
Volksbegehrens einzutragen.
2. Bei der amtlichen Sammlung werden bei den Gemeindever-
waltungen während der allgemeinen Öffnungszeiten Eintra-
gungslisten zur Unterstützung des Volksbegehrens aufgelegt. 
Die amtliche Sammlung dauert drei Monate und startet am Frei-
tag, den 18. Oktober 2019 und endet am Freitag, den 17. Januar 
2020.
Die Eintragungsliste für die Gemeinde Brühl wird in der Zeit vom 
18. Oktober 2019 bis 17. Januar 2020 im Bürgermeisteramt Brühl, 
Hauptstraße 1, Einwohnermeldeamt (Zimmer 104) zu folgenden 
Öffnungszeiten (Montag bis Freitag: 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und	
Dienstag und Donnerstag: 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr) für Eintra-
gungswillige zur Eintragung bereitgehalten.
Der Zugang ist barrierefrei/rollstuhlgeeignet möglich.
3. Zur Eintragung in die Eintragungsliste oder das Eintragungs-
blatt ist nur berechtigt, wer im Zeitpunkt der Unterzeichnung im 
Land Baden-Württemberg zum Landtag wahlberechtigt ist. Dies 
sind alle Personen, die am Tag der Eintragung
•	 mindestens 18 Jahre alt sind,
•	 die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen,
•	 seit mindestens drei Monaten in Baden-Württemberg ihre 

Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre Hauptwohnung ha-
ben oder sich sonst gewöhnlich aufhalten, und

•	 nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Vom Wahlrecht aus-
geschlossen sind Personen, die ihr Wahlrecht infolge Richter-
spruchs verloren haben.
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•	 Bessere Verankerung des Ziels, die Artenvielfalt zu schützen, in 
den einschlägigen Bildungs- und Ausbildungsangeboten öf-
fentlicher Träger (Artikel 1 Nummer 2) 

•	 Wirksamer Schutz des Biotopverbundes durch flächendecken-
de planerische Sicherung (Artikel 1 Nummer 3) 

•	 Schutz für extensiv genutzte Obstbaumwiesen, Obstbaumwei-
den und Obstbaumäcker mit hochwachsenden Obstbäumen 
(Streuobstbestände) (Artikel 1 Nummer 4) 

•	 Verbot von Pestiziden auf naturschutzrechtlich besonders ge-
schützten Flächen, bei klar definierten Ausnahmen (Artikel 1 
Nummer 5) 

•	 Einforderung geeigneter Maßnahmen, um den Anteil der öko-
logischen Landwirtschaft auf der landwirtschaftlich genutzten 
Fläche in Baden-Württemberg bis 2035 schrittweise auf 50 Pro-
zent anzuheben sowie Umstellung landeseigener Landwirt-
schaftsbetriebe auf ökologische Landwirtschaft (Artikel 2) 

•	 Verpflichtung zur Erarbeitung einer Strategie bis 1. Januar 2022 
zur Reduktion des Pestizideinsatzes um 50 Prozent bis zum Jahr 
2025 (Artikel 2) 

C.  Alternativen 
Zu den vorgelegten Änderungen bestehen keine Alternativen.
D.  �Wesentliche Ergebnisse der Regelungsfolgenabschätzung 

und Nachhaltigkeitsprüfung
Bei den vorgelegten Änderungen handelt es sich um notwendi-
ge Ergänzungen und Anpassungen bestehender Gesetze, um das 
Artensterben in Baden-Württemberg aufzuhalten und die Arten-
vielfalt zu stärken. Die Neufassungen von § 7, § 22, § 33a und § 
34 NatSchG sowie von § 2 LLG dienen der Erfüllung der im neu 
gefassten § 1a NatSchG gestärkten Zielsetzung der Sicherung 
von Artenvielfalt. Die Reduktion von Pestizideinsätzen und der 
Ausbau ökologischer Landwirtschaft stehen erwiesenermaßen 
in direktem Zusammenhang mit der Verbesserung der Artenviel-
falt. Da deren Sicherstellung und Förderung wiederum Abstim-
mungsgegenstand des beantragten Volksbegehrens ist, ergibt 
sich der Bedarf der genannten Gesetzesänderungen daraus. Die 
Anpassungen in Aus- und Weiterbildung scheinen als notwendi-
ge Voraussetzung, um alle Beteiligten besser auf die genannten 
Änderungen vorzubereiten. Insofern sind diese wesentlichen 
Veränderungen als im Sinne der Zielerreichung angemessen zu 
bewerten.
Die Änderungen führen nicht zu zwangsläufigen finanziellen 
Mehrbelastungen für öffentliche oder private Haushalte. Die Re-
gelungsfolgen des Änderungsgesetzes werden damit insgesamt 
als positiv abgeschätzt. Die Änderungen sind als nachhaltig ein-
zuordnen.
Der Landtag wolle beschließen, dem nachstehenden Gesetzent-
wurf seine Zustimmung zu erteilen:

Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Naturschutzgesetzes 
und Landwirtschafts- und Landeskulturgesetzes
Artikel 1
Änderungen des Naturschutzgesetzes
Das Naturschutzgesetz vom 23. Juni 2015 (GBl. S. 585), zuletzt ge-
ändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 21.11.2017 (GBl. S. 597, ber. 
S. 643, ber. 2018, S. 4) wird wie folgt geändert:
1.	 Nach § 1 wird folgender § 1a eingefügt:
„§ 1a
Artenvielfalt
Über § 1 Abs. 2 BNatSchG hinaus verpflichtet sich das Land im 
besonderen Maße dem Rückgang der Artenvielfalt in Flora und 
Fauna und dem Verlust von Lebensräumen entgegenzuwirken 
sowie die Entwicklung der Arten und deren Lebensräume zu be-
fördern.”
2. § 7 Absatz 3 wird wie folgt gefasst: 
„(3) Die Träger der land-, forst- und fischereiwirtschaftlichen 
Ausbildung und Beratung sollen die Inhalte und Voraussetzun-
gen einer natur- und landschaftsverträglichen Land-, Forst- und 
Fischereiwirtschaft, insbesondere mit dem Ziel, die biologische 
Artenvielfalt in der landwirtschaftlichen Produktion durch ökolo-
gische Anbauverfahren zu erhalten und zu fördern, im Rahmen 
ihrer Tätigkeit vermitteln.“

3. § 22 Absatz 3 wird wie folgt geändert:
Die Worte „soweit erforderlich und geeignet” werden gestrichen.
4. Nach § 33 wird folgender § 33a eingefügt: 
„§ 33a
Erhalt von Streuobstbeständen
(1) Extensiv genutzte Obstbaumwiesen, Obstbaumweiden oder 
Obstbaumäcker aus hochstämmigen Obstbäumen mit einer Flä-
che ab 2.500 Quadratmetern mit Ausnahme von Bäumen, die 
weniger als 50 Meter vom nächstgelegenen Wohngebäude oder 
Hofgebäude entfernt sind (Streuobstbestände) sind gesetzlich 
geschützt. Die Beseitigung von Streuobstbeständen sowie alle 
Maßnahmen, die zu deren Zerstörung, Beschädigung oder er-
heblichen Beeinträchtigung führen können, sind verboten. Pfle-
gemaßnahmen, die bestimmungsgemäße Nutzung sowie darü-
berhinausgehende Maßnahmen, die aus zwingenden Gründen 
der Verkehrssicherheit erforderlich sind, werden hierdurch nicht 
berührt.
(2) Die untere Naturschutzbehörde kann Befreiungen von den 
Verboten nach Absatz 1 unter den Voraussetzungen des § 67 
Absatz 1 und 3 des Bundesnaturschutzgesetzes erteilen. Bei Be-
freiungen aus Gründen der Verkehrssicherheit liegen Gründe des 
überwiegenden öffentlichen Interesses in der Regel erst dann vor, 
wenn die Maßnahmen aus Gründen der Verkehrssicherheit zwin-
gend erforderlich sind und die Verkehrssicherheit nicht auf andere 
Weise erhöht werden kann. Der Verkehrssicherungspflichtige hat 
die aus Gründen der Verkehrssicherung notwendigen Maßnah-
men in Abstimmung mit der Naturschutzbehörde vorzunehmen. 
Die Befreiung wird mit Nebenbestimmungen erteilt, die sicherstel-
len, dass der Verursacher Eingriffe in Streuobstbestände unverzüg-
lich durch Pflanzungen eines gleichwertigen Streuobstbestandes 
in räumlicher Nähe zum Ort des Eingriffs auszugleichen hat.
(3) Im Falle eines widerrechtlichen Eingriffs ist dem Verursacher 
durch die Naturschutzbehörde die Wiederherstellung eines 
gleichwertigen Zustands durch Ersatzpflanzungen aufzuerlegen.“
5.  § 34 wird wie folgt neu gefasst: 
„§ 34
Verbot von Pestiziden
Die Anwendung von Pestiziden (Pflanzenschutzmittel und Biozi-
de) gemäß Artikel 3 Nummer 10 der Richtlinie 2009/128/EG des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 21. Oktober 2009 
über einen Aktionsrahmen der Gemeinschaft für die nachhalti-
ge Verwendung von Pestiziden (ABl. L 309 vom 24. November 
2009, S. 71) in der jeweils geltenden Fassung ist in Naturschutz-
gebieten, in Kern- und Pflegezonen von Biosphärengebieten, 
in gesetzlich geschützten Biotopen, in Natura 2000-Gebieten, 
bei Naturdenkmälern und Landschaftsschutzgebieten, soweit 
sie der Erhaltung, Entwicklung oder Wiederherstellung der Leis-
tungs- und Funktionsfähigkeit des Naturhaushalts oder der Re-
generationsfähigkeit und nachhaltigen Nutzungsfähigkeit der 
Naturgüter, einschließlich des Schutzes von Lebensstätten und 
Lebensräumen bestimmter wild lebender Tier- und Pflanzenar-
ten dienen, verboten. Die untere Naturschutzbehörde kann auf 
Antrag die Verwendung bestimmter Mittel im Einzelfall zulassen, 
soweit eine Gefährdung des Schutzzwecks der in Satz 1 genann-
ten Schutzgebiete oder geschützten Gegenstände nicht zu be-
fürchten ist. Die höhere Naturschutzbehörde kann die Verwen-
dung dieser Mittel für das jeweilige Gebiet zulassen, soweit eine 
Gefährdung des Schutzzwecks der in Satz 1 genannten Schutz-
gebiete oder geschützten Gegenstände nicht zu befürchten ist. 
Das zuständige Ministerium berichtet jährlich dem Landtag über 
die erteilten Ausnahmen. Weitergehende Vorschriften bleiben 
unberührt.”
6. § 71 wird wie folgt geändert: 
Es wird ein neuer Absatz 4 angefügt:
„(4) In den Grenzen des § 34 in der Fassung des Gesetzes vom 
21.11.2017 (GBl. S. 597, ber. S. 643, ber. 2018, S. 4) darf ein Einsatz 
von Pestiziden noch bis zum 1. Januar 2021 fortgeführt werden.“
7. Die Inhaltsübersicht ist entsprechend anzupassen. 
Artikel 2
Änderung des Landwirtschafts- und Landeskulturgesetzes (LLG)
Das Landwirtschafts- und Landeskulturgesetz vom 14. März 
1972, zuletzt geändert durch Artikel 50 der Verordnung vom 23. 
Februar 2017 (GBl. S. 99, 105), wird wie folgt geändert:
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2003; Isbell et al., 2013) und Pestiziden (Meehan et al., 2011; UBA, 
2017) sowie die strukturelle Verarmung der Landschaft (Fabian 
et al., 2013). Jede verlorene Art und jeder gestörte Lebensraum 
ist nicht nur ein Verlust an Stabilität des natürlichen Lebensge-
füges, sondern auch eine Beeinträchtigung der Lebensqualität 
der Menschen. Der vorliegende Gesetzentwurf zur Änderung des 
Naturschutzgesetzes und des Landwirtschafts- und Landeskul-
turgesetzes leistet durch die Verbesserung und Ergänzung des 
Baden-Württembergischen Naturschutzgesetzes und des Baden-
Württembergischen Landwirtschafts- und Landeskulturgesetzes 
einen wirksamen Beitrag zu Erhalt und Stärkung unseres Arten-
reichtums in Baden-Württemberg. Da in Baden-Württemberg das 
für Landwirtschaft zuständige Ministerium bereits mit der Aus-
arbeitung einer Pestizidreduktionsstrategie beauftragt ist und 
andererseits die Schutzgebiete, in denen der Pestizideinsatz ver-
boten ist, im Naturschutzgesetz aufgeführt sind, ist es erforder-
lich, beide Gesetze zu ändern, um einen wirksamen Schutz der 
Artenvielfalt zu ermöglichen.

B.  Einzelbegründung 
Zu Artikel 1: Änderung des Naturschutzgesetzes 
Zu 1.: Einfügung des § 1a 
Die Vorschrift ergänzt die Zielkonkretisierung in § 1 Abs. 2 bis 6 
BNatSchG. Ziel des Gesetzesentwurfes ist es, dem Artenverlust, 
insbesondere dem Rückgang der Insekten, entgegenzuwirken. 
Hierzu wird mit dem neuen Art. 1a das Ziel statuiert, die Arten-
vielfalt in Flora und Fauna zu erhalten und zu verbessern. 
Zu 2.: Änderung des § 7 
Die Wechselwirkung zwischen der Bewirtschaftungsart auf land-
wirtschaftlichen Flächen und der dort in der mittelbaren und un-
mittelbaren Umgebung vorkommenden Artenvielfalt sind hin-
länglich wissenschaftlich belegt (vgl. u.a. Thünen-Institut, 2019). 
So kommen auf ökologisch bewirtschafteten Flächen deutlich 
mehr Arten vor. Deswegen scheint es geboten, auch unabhän-
gig von der Festlegung auf eine konkrete Bewirtschaftungswei-
se, Landwirte durch Qualifikation darin zu fördern, möglichst 
nachhaltig und die Artenvielfalt fördernd zu wirtschaften, weil 
ihr Handeln einen unmittelbaren Effekt auf die Artenvielfalt hat. 
Geht das Land diesen Weg gesetzlich verbindlich, folgt daraus 
zwangsläufig die entsprechende Qualifizierung der in der Land-, 
Forst- und Fischereiwirtschaft beschäftigten Menschen.
Zu 3.: Änderung des § 22 
Dem Biotopverbund kommt für den Schutz und die Sicherung 
der heimischen Tier- und Pflanzenarten, für die Erhaltung und 
Entwicklung funktionsfähiger ökologischer Wechselbeziehun-
gen und für die Verbesserung des Zusammenhangs des euro-
päischen Schutzgebietsnetzes Natura 2000 entsprechend eine 
enorme Bedeutung zu. Der Biotopverbund ermöglicht zugleich 
Ausweich- und Wanderungsbewegungen von Populationen kli-
masensibler Arten, die infolge des erwarteten Klimawandels not-
wendig sind. Die Ursachen des Artenschwundes, der übermäßige 
Einsatz von Pflanzenschutz- und Düngemitteln sowie die struktu-
relle Verarmung der Landschaft kommen überwiegend im Offen-
land zum Tragen. Der gegenwärtige Rückgang der Biodiversität 
ist in seiner Dramatik deshalb hauptsächlich in landwirtschaftlich 
geprägten sowie aquatischen Lebensräumen zu beobachten. Die 
gesetzlichen Regelungen zur Schaffung eines Biotopverbundes 
berücksichtigen dies bisher nicht ausreichend. Eine wirksame 
Sicherung des Biotopverbundes erfordert eine flächendeckende 
planerische Sicherung des Biotopverbundes. 
Zu 4.: § 33a Erhalt von Streuobstbeständen 
Obstbaumwiesen, Obstbaumweiden oder Obstbaumäcker 
sind von besonderer Bedeutung als Lebensraum für besonders 
geschützte Arten. Sie sind eine besondere Form der Kultur-
landschaft. Baden-Württemberg trägt im Vergleich zu anderen 
Bundesländern eine europaweite Verantwortung für diese Kul-
turlandschaftslebensräume. Streuobstwiesen befinden sich zu-
meist in Ortsrandlage, ein Schutzbedarf resultiert daher aus der 
Inanspruchnahme für Bebauungen. Für einen wirksamen Schutz 
wurden vergleichsweise strenge Anforderungen an den Aus-
gleich und damit gleichzeitig an die Möglichkeit der Erteilung ei-
ner Ausnahme vom gesetzlichen Biotopschutz formuliert. Es soll 
für Streuobstbestände analog zu § 9 WaldG Baden-Württemberg 
ein Erhaltungsgebot gelten. Dies wurde bereits 1983 von der Lan-

Nach § 2 werden folgende §§ 2a und 2b eingefügt:
„§ 2a

Ökologischer Landbau
(1) Zur Förderung der Artenvielfalt im Sinne von § 1a des Geset-
zes zum Schutz der Natur und zur Pflege der Landschaft vom 23. 
Juni 2015 (GBl. S. 585) in der jeweils geltenden Fassung verfolgt 
das Land das Ziel, dass die landwirtschaftlich genutzten Flächen 
in Baden-Württemberg nach und nach, bis 2025 zu mindestens 
25 Prozent und bis 2035 zu mindestens 50 Prozent, gemäß den 
Grundsätzen des ökologischen Landbaus gemäß der Verordnung 
(EG) Nr. 834/2007 und des Gesetzes zur Durchführung der Rechts-
akte der Europäischen Gemeinschaft oder der Europäischen Uni-
on auf dem Gebiet des ökologischen Landbaus (Öko-Landbau-
gesetz − ÖLG) in der jeweils geltenden Fassung bewirtschaftet 
werden.
(2) Staatliche Flächen, die sich in Eigenbewirtschaftung befinden 
(Staatsdomänen), sind ab dem 1. Januar 2022 vollständig gemäß 
den Vorgaben zum ökologischen Landbau gemäß der Verord-
nung (EG) Nr. 834/2007 und des Öko-Landbaugesetzes in den 
jeweils geltenden Fassungen zu bewirtschaften.
(3) Verpachtete landwirtschaftliche Flächen in Landeseigentum 
werden an nach den Grundsätzen des Ökologischen Landbaus 
gem. Absatz 2 wirtschaftende Betriebe verpachtet. In den Pacht-
verträgen wird zum nächstmöglichen Zeitpunkt festgelegt, dass 
die Flächen gemäß den Grundsätzen des ökologischen Landbaus 
zu bewirtschaften sind. In Härtefällen ist auch eine naturschutz-
orientierte Bewirtschaftung unter Verzicht auf den Einsatz von 
Pestiziden gemäß Artikel 3 Nummer 10 der Richtlinie 2009/128/
EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 21. Oktober 
2009 über einen Aktionsrahmen der Gemeinschaft für die nach-
haltige Verwendung von Pestiziden (ABl. L 309 vom 24. Novem-
ber 2009, S. 71) in der jeweils geltenden Fassung und minerali-
schem Stickstoffdünger zulässig.
(4) Einmal jährlich ist dem Landtag durch das zuständige Minis-
terium ein Statusbericht zu den ökologisch genutzten Landwirt-
schaftsflächen zu erstatten.

§ 2b
Reduktion des Pestizideinsatzes

(1) Der Einsatz von Pestiziden gemäß Artikel 3 Nummer 10 der 
Richtlinie 2009/128/EG des Europäischen Parlaments und des 
Rates vom 21. Oktober 2009 über einen Aktionsrahmen der Ge-
meinschaft für die nachhaltige Verwendung von Pestiziden (ABl. 
L 309 vom 24. November 2009, S. 71) in der jeweils geltenden 
Fassung in der Landwirtschaft, der Forstwirtschaft sowie im Sied-
lungs- und Verkehrsbereich soll bis 2025 um mindestens 50 Pro-
zent der jeweiligen Flächen reduziert werden.
(2) Hierfür wird die Landesregierung bis zum 1. Januar 2022 eine 
Strategie erarbeiten. Die Entwicklung und Umsetzung der Strate-
gie wird durch einen Fachbeirat aus zuständigen Behörden und 
Verbänden (Umwelt-, Bauern-, Forst-, Gartenbau- und Kommu-
nalverbände) begleitet.
(3) Das zuständige Ministerium ermittelt jährlich den Einsatz von 
chemisch-synthetischen Pestiziden nach Fläche und, wenn mög-
lich, nach Wirkstoffmenge und Behandlungsintensität und veröf-
fentlicht diese Ergebnisse.
(4) Das zuständige Ministerium berichtet dem Landtag jährlich in 
schriftlicher Form über die Ergebnisse der Pestizidreduktion.“

Artikel 3
Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in Kraft.

Begründung
A.  Allgemeiner Teil 
Gegenwärtig wird auch in Baden-Württemberg ein dramatischer 
Artenverlust verschiedenster Gruppen von Tieren und Pflanzen 
festgestellt. Gerade der drastische Rückgang der Artenvielfalt, 
insbesondere den Insekten, den Amphibien, den Reptilien, den 
Fischen, den Vögeln und den Wildkräutern ist durch einschlä-
gige Untersuchungen eindeutig nachgewiesen (vgl. aktuelle 
Roten Listen und Artenverzeichnisse Baden-Württembergs). 
Als wesentliche Ursachen wissenschaftlich anerkannt sind der 
übermäßige Einsatz von Düngemitteln (Dalton und Brand‐Hardy, 
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desanstalt für Umwelt (LfU) in der Veröffentlichung „Schutz von 
Streuobstbeständen“ vorgeschlagen. 
Zu 5.: Neufassung des § 34 
Die nun aufgeführten Schutzgebiete haben alle eine Naturschutz-
funktion und sind bedeutsam für den Erhalt der Artenvielfalt. 
Pestizide sind toxisch und tragen maßgeblich zum Artensterben 
bei. Auch in Schutzgebieten nimmt das Artensterben drastische 
Ausmaße an. So wurde in der Studie: „More than 75 percent dec-
line over 27 years in total flying insect biomass in protected are-
as“ nachgewiesen, dass zwischen den Jahren 1989 und 2015 die 
Biomasse von Fluginsekten in Schutzgebieten in Deutschland um 
mehr als 75 % zurückgegangen ist. 
Pestizide wirken sich in vielfacher Hinsicht auf Lebensräume, 
Pflanzen und Tiere aus. Direkte Folgen sind tödliche Auswirkun-
gen auf vermeintliche Schädlinge – aber auch „Kollateralschäden“ 
an anderen Tieren und Pflanzen. Die Reduktion des Vorkommens 
einzelner Arten wirkt sich indirekt über die Nahrungskette auf 
andere Lebewesen aus und nimmt ihnen die Lebensgrundlage. 
Gleichzeitig schaffen Pestizide Formen der Landwirtschaft, die 
natürliche Lebensräume zerstören: Monokulturen, enge Frucht-
folgen oder nicht heimische Früchte zerstören das eingespielte 
Gleichgewicht. Es ist nicht einfach, den Einfluss von Pestiziden 
auf die biologische Vielfalt aus dem Bündel an Einflussfaktoren 
herauszufiltern. Dass dieser Einfluss groß ist, wurde in einer 2010 
veröffentlichten, europaweiten Studie deutlich: Von dreizehn 
untersuchten Faktoren der landwirtschaftlichen Intensivierung 
hatte der Gebrauch von Insektiziden und Fungiziden die schäd-
lichsten Auswirkungen auf die Biodiversität. Die Artenvielfalt in 
Europa kann also nur erhalten werden, wenn die Verwendung 
von solchen Mitteln in großen Teilen der Landwirtschaft auf ein 
Minimum beschränkt wird (Geiger u.a. 2010: „Persistent negative 
effects of pesticides on biodiversity and biological control po-
tential on European farmland“). Zu den gleichen einschlägigen 
Ergebnissen kommt eine große internationale Überblicksstudie 
der Vereinten Nationen zur Rolle der Insekten als Bestäuber in der 
Lebensmittelproduktion (IPBES 2016). 
Zu 6.: Änderung des § 71 
Um den Betroffenen eine Anpassung zu ermöglichen, wird eine 
Übergangsfrist eingeführt. 
Zu 7.: Aufgrund der Gesetzesänderung ist die Inhaltsübersicht 
entsprechend anzupassen. 
Zu Artikel 2: Änderung des Landwirtschafts- und Landeskultur-
gesetzes 
Einfügung der §§ 2a und 2b
§ 2a
Die ökologische/biologische Produktion bildet ein Gesamtsys-
tem der landwirtschaftlichen Betriebsführung und der Lebens-
mittelproduktion, die u.a. auf beste umweltschonende Praktiken, 
ein hohes Maß der Artenvielfalt und den Schutz der natürlichen 
Ressourcen abzielt (Erwägungsgrund (1) zur Verordnung (EG) Nr. 
834/2007 des Rates vom 28. Juni 2007). Ein auf der Grundlage der 
Verordnung (EG) Nr. 834/2007 betriebener ökologischer Landbau 
ist unter anderem aufgrund der strengen Beschränkung des Ein-
satzes von Pestiziden schonender für die Artenvielfalt (Sanders, 
Hess (2019): „Leistungen des ökologischen Landbaus für Umwelt 
und Gesellschaft“). Um dem Insektensterben wirksam gegen-
zusteuern wird das Ziel festgelegt, den Anteil der ökologischen 
Landwirtschaft stetig auszubauen, wobei bis zum Jahr 2025 min-
destens 25 %, bis 2035 mindestens 50 % der landwirtschaftlichen 
Flächen gemäß den Grundsätzen des ökologischen Landbaus 
gemäß der Verordnung (EG) Nr. 834/2007 und des Gesetzes zur 
Durchführung der Rechtsakte der Europäischen Gemeinschaft 
oder der Europäischen Union auf dem Gebiet des ökologischen 
Landbaus (Öko-Landbaugesetz – ÖLG) in der jeweils gültigen Fas-
sung bewirtschaftet werden sollen. 
§ 2b
Pestizide wirken sich in vielfacher Hinsicht negativ auf Lebens-
räume, Pflanzen und Tiere aus. Direkte Folgen sind tödliche 
Auswirkungen auf vermeintliche Schädlinge – aber auch „Kol-
lateralschäden“ an anderen Tieren und Pflanzen. Die Reduktion 
des Vorkommens einzelner Arten wirkt sich indirekt über die 
Nahrungskette auf andere Lebewesen aus und nimmt ihnen die 
Lebensgrundlage. 

Gleichzeitig schaffen Pestizide Formen der Landwirtschaft, die 
natürliche Lebensräume zerstören: Monokulturen, enge Frucht-
folgen oder nicht heimische Früchte zerstören das eingespielte 
Gleichgewicht. Es ist nicht einfach, den Einfluss von Pestiziden 
auf die biologische Vielfalt aus dem Bündel an Einflussfaktoren 
herauszufiltern. Dass dieser Einfluss groß ist, wurde in einer 2010 
veröffentlichten, europaweiten Studie deutlich: Von dreizehn 
untersuchten Faktoren der landwirtschaftlichen Intensivierung 
hatte der Gebrauch von Insektiziden und Fungiziden die schäd-
lichsten Auswirkungen auf die Biodiversität. 
Die Artenvielfalt in Europa kann also nur erhalten werden, wenn 
die Verwendung von Mitteln in großen Teilen der Landwirtschaft 
auf ein Minimum beschränkt wird. Deshalb muss der Einsatz von 
Pestiziden reduziert werden (Geiger u.a. 2010: „Persistent negati-
ve effects of pesticides on biodiversity and biological control po-
tential on European farmland“). Zu den gleichen einschlägigen 
Ergebnissen kommt eine große internationale Überblicksstudie 
der Vereinten Nationen zur Rolle der Insekten als Bestäuber in der 
Lebensmittelproduktion (IPBES 2016).
Zu Artikel 3: Inkrafttreten 
Die Bestimmung regelt das Inkrafttreten.“
Brühl, den 13. September 2019

 

asdf 

Dr. Ralf Göck
Bürgermeister 

Energieberatung im Rathaus 			 
fällt am 19. September 2019 aus
Normalerweise können sich die Brühler Bürgerinnen und Bürger 
donnerstags von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Rathaus, Zimmer 
217, über die energetische Sanierung ihrer Wohngebäude infor-
mieren. In dieser Zeit steht ein qualifizierter Energieberater für 
eine kostenlose Erstberatung zur Verfügung.
Am 19.09.2019 findet jedoch keine Energieberatung statt.
Der Energieberater steht erst ab dem 26.09.2019 wieder zu den 
gewohnten Zeiten zur Verfügung.

Goldene Hochzeit
Die Eheleute Herr Friedrich und Frau Klara Elzenhans, geb. Löffler, 
feiern am Donnerstag, 19.09.2019, das Fest der Goldenen Hoch-
zeit.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemein-
de Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen 
ihm einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
14.09.   Frau Maria Kiefer geb. Ihm	 80 Jahre
14.09.   Herr Rudolf Schneider	 75 Jahre
14.09.   Frau Anna Ackermann geb. Kiss	 85 Jahre
15.09.   Frau Margarete Kohl geb. Kaletka	 85 Jahre
16.09.   Herr Erich Peters	 75 Jahre
17.09.   Herr Dieter Stein	 75 Jahre
17.09.   Herr Karl-Heinz Fellinger	 80 Jahre
19.09.   Frau Kohl Ursula geb. Höschler	 75 Jahre
19.09.   Herr Peter Menne	 75 Jahre
19.09.   Frau Johanna Lehr geb. Reuling	 85 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Foto: edenwithin/iStock/Thinkstock
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112

Polizei  110

Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240

Frauenhaus Heidelberg  06221/831282

Frauenhaus Mannheim  0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge  0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

(kostenfreie Rufnummer)

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag von 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

docdirekt 
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
Kostenfreie Onlinesprechstunde der KVBW von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzlich 
Versicherte in Baden-Württemberg) 
 0711-96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, Erdge-
schoss links (gegenüber Theresienkrankenhaus, parallel 
zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst
Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062100*
Kinderärzte 0180 6622122*

Apotheken Notdienst
Samstag, 14.09.2019:
 Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18, 
Tel.: 06205 - 15544
 Sonntag, 15.09.2019:
 Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2, 
Tel.: 06202 - 270040
 Montag, 16.09.2019:
 Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42, 
Tel.: 06202 - 54215
 Dienstag, 17.09.2019:
 Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47, 
Tel.: 06202 - 72801
 Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101, 
Tel.: 06205 - 39500
 Mittwoch, 18.09.2019:
 See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53,
 Tel.: 06202 - 65533
 Donnerstag, 19.09.2019:
 Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11, 
Tel.: 06205 - 292040
 Freitag, 20.09.2019:
 Apotheke im MED-Center, Hockenheim, Reilinger Str. 2, 
Tel.: 06205 - 288928

Der Apothekendienst wechselt täglich um 8.30 Uhr
Apotheken-Notdienstfinder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos), Internet: www.aponet.de
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HERZLICHE EINLADUNG
zum 9. Herbstfest für Altersjubilare der Gemeinde Brühl 2019

Liebe Seniorinnen und Senioren,

wer  feiert  steigert  bekanntlich  sein  Lebensgefühl und  deshalb  nutzen Sie  die  Ge­
legenheit  zum gemeinsamen Beisammensein  beim diesjährigen  Herbstfest! Garan­
tieren können wir Ihnen, dass Sie in netter Atmosphäre einen unbeschwerten Nach­
mittag erleben. Der Lehrerchor des Rhein­Neckar­Kreises sorgt mit bekannten Melo­
dien, die auch zum Mitsingen einladen, für gute Stimmung. Außerdem werden junge 
Menschen  der  Tanzschule  Kronenberger  das Tanzbein  für  Sie  schwingen  und mit 
ihren Künsten begeistern. 
Hierzu  laden wir alle Brühler Personen, die am 31.12.2019 70 Jahre und älter sind 
am 

Freitag, 27.09.2019, 15.00­17.00 Uhr in die Festhalle Brühl, Hauptstr. 2

recht herzlich ein. Einlass ist um 14.15 Uhr.
Die Teilnahme  ist kostenfrei und damit diese Veranstaltung reibungslos abläuft, be­
nötigen wir die Rückgabe des nachfolgenden Abschnitts bzw.  Ihre  telefonische An­
meldung unter der Rufnummer 2003­0 bis spätestens 20.09.2019, 12.00 Uhr.
Bitte  haben  Sie  Verständnis,  dass  bei  einer  Teilnahme  an  der  Seniorenbewirtung 
anlässlich des Rohrhofer Fischerfestes ein Besuch dieser Veranstaltung nicht mög­
lich ist.

Herzliche Grüße

Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­
Bitte diesen Abschnitt ausfüllen, abtrennen und im Rathaus abgeben!

___________________________________________________________________
Name, Vorname(n)                 Straße            Telefon

Am 9. Herbstfest  für Altersjubilare  der Gemeinde Brühl  am 27.09.2019, 15.00 Uhr 
nehme ich bzw. nehmen wir  teil.

Zwiebelkuchen
Bitte treffen Sie Ihre Wahl für ein Stück Kuchen! oder           
(Zutreffendes ankreuzen)  Käsekuchen

    
_____________________________________
                           U n t e r s c h r i f t

­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­
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Erzieher/innen für den Sonnenschein 
Kindergarten an der Schillerschule gesucht
Die Gemeinde Brühl sucht zum 01.01.2020

staatlich anerkannte Erzieher/innen (m/w/d)

Es sind insgesamt 3,2 Stellen variabel in Voll- oder Teilzeit für 
die Krippengruppe im Sonnenschein Kindergarten an der 
Schillerschule zu besetzen.
Die Einrichtung umfasst derzeit zwei Gruppen für jeweils 25 
Kinder ab 3 Jahren. Der Kindergarten soll voraussichtlich im 
Januar 2020 um eine Gruppe für Kinder unter 3 Jahren erwei-
tert werden.
Hierfür suchen wir engagierte und flexible Erzieher/innen 
mit staatlicher Anerkennung.

Wir bieten Ihnen:
• �die Möglichkeit der Beteiligung bei der Mitgestaltung und 

dem Aufbau des Kindergartens
• eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• ein geschlossenes Gruppenkonzept
• ein offenes, freundliches und engagiertes Team
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• �Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst (TVöD)

Ihr Profil:
• �Sie sind aufgeschlossen, teamfähig, engagiert, kreativ und 

flexibel
• Sie arbeiten gerne mit Kindern
• �Sie haben Erfahrung in der pädagogischen Arbeit mit Kin-

dern unter 3 Jahren
• �Sie bringen eine hohe Motivation sowie eine wertschätzen-

de Kommunikations- und Teamfähigkeit mit
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann senden Sie 
bitte Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen direkt an den Sonnenschein Kindergarten, Or-
messonstr. 5, 68782 Brühl oder alternativ auch gerne per Mail 
(max. 5 MB) an sonnenschein.kiga@bruehl-baden.de.
Für fachliche Fragen steht Ihnen die Leitung des Sonnen-
schein Kindergartens, Frau Fonje und Frau Balduf, unter der 
Rufnummer 06202/702823 sowie für Personalfragen Herr Ge-
schwill in der Verwaltung unter der Rufnummer 06202/2003-
24 gerne zur Verfügung.
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den  
Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie auf 
unserer Homepage www.bruehl-baden.de.

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

Energiespartipp: Wanddämmung - 		
Ein Service Ihrer Gemeinde Brühl
Aufgrund des hohen Flächenanteils verursachen Außenwän-
de im Durchschnitt über 30 Prozent der Energieverluste eines 
Hauses. Konsequente Energieeinsparung beinhaltet also eine 
optimale Außenwanddämmung. Dies ist sicherlich die effektivs-
te und unproblematischste Art, den Wärmeschutz weitgehend 
wärmebrückenfrei zu verbessern. Der wärmedämmende „Man-
tel“ schützt die tragenden Außenwände zusätzlich vor extremer 
Beanspruchung durch Wind und Wetter.
Wenn Wände neu verputzt oder verkleidet werden sollen, ver-
pflichtet die Energieeinsparverordnung Hauseigentümer meist 
auch zu einer Dämmung. Die beiden häufigsten verwendeten 
Systeme für die Außenwanddämmung sind das Wärmedämm-
verbundsystem (WDVS), auch Thermohaut genannt und die vor-
gehängte Fassade.
Für die Dämmung von Putz- und Ziegelfassaden wird häufig das 
WDVS eingesetzt. Es besteht aus den Komponenten Dämmstoff, 
Armierungsgewebe und Außenputz oder Riemchenverblendung.
Eine Alternative zum WDVS ist die hinterlüftete Vorhangfassade. 
Sie besteht aus einer Unterkonstruktion, die auf der Außenwand 
befestigt wird. In die Zwischenräume der Unterkonstruktion wird 
Dämmstoff eingebracht. An der Unterkonstruktion wird die Au-
ßenverkleidung befestigt, wobei ein Luftspalt zwischen Däm-
mung und Verkleidung zur Hinterlüftung für den Feuchtigkeits-
abtransport notwendig ist.
In beiden Fällen können die unterschiedlichsten Dämmstoffe ver-
wendet werden. Entscheidend für den Erfolg ist die fachgerechte 
Ausführung durch den Handwerker.
An Gebäuden mit erhaltenswertem Sichtmauerwerk, Fachwerk 
oder strukturierten Fassaden ist oft aus Denkmalschutzgründen 
keine Außendämmung möglich. Hier ist eine Innenwanddäm-
mung die Lösung. Vorsicht: Bei einer Innendämmung liegt das 
Gelingen im Detail. Auch hier sollte ein qualifizierter Handwerker 
die Sanierung durchführen.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Herr 
Helmuth Damian ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – kos-
tenfrei und unverbindlich.
Vereinbaren Sie einen Termin für die nächste Beratung im Rat-
haus Brühl, Hauptstraße 1, jeden Donnerstag zwischen 15 und 17 
Uhr. Telefon 06202 744 19 oder 06221 998750, info@kliba-heidel-
berg.de
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notf all kann diese
entscheidend für rasche
Hilfe durch den Arzt oder
den Rett ungsdienst sein!
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Nutzer von Artikelstar müssen  
die Rechte an Bild/Text besitzen!

Bitte verwenden Sie niemals ungefragt geistiges Eigentum Dritter.  
Auch von mündlichen Zusagen raten wir ab. Auf der sicheren Seite 
sind Sie, wenn Sie sich vorab die Rechte für „Zweitverwertungen“, 
egal ob Text oder Bild, vom Urheber schriftlich einholen. Für alle 
Medien, in denen die Inhalte erscheinen sollen.

TIPPS für unsere Autoren

Tipp
Nr. 7
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Kindergarten St. Michael Rohrhof

Hort Schillerschule

Shopping Queen/King im Sonnenschein Hort
Nach dem Fernsehformat a la „Guido Maria Kretschmer“ sind die 
Kinder des Sonnenschein Hortes am letzten Dienstag auf der Su-
che nach der/dem Shopping Queen/King.
 Zusätzlich zu unseren Ferienkindern hatten wir heute 16 Kinder 
des Ferienprogrammes der Gemeinde Brühl zu Gast.
 Die horteigenen Mode-Expertinnen alias Tanja Anweiler und Ge-
anina Hoppstädter verkündete das heutige Motto: „Finde den 
perfekten Sommerlook zur Grillparty“.
 Mit einem Spielgeld-Budget von 150 Euro starteten die Kinder 
ihre Reise in die Shoppingmeile im Sonnenschein Hort“. Die 
Gruppenzimmer verwandelten sich in perfekt sortierte Beklei-
dungsboutiquen. Doch nicht nur das: Auch für die Füße gab es 
das passende Schuhwerk zum Outfi t. Doch nicht nur die Füße 
sollten in strahlendem Glanz erscheinen. So plünderten unsere 
Schnäppchenjäger die Accessoire-Boutique und durften einige 
Schmuckstücke ihr Eigen nennen. Gürtel, Taschen, Hüte, Sonnen-
brillen Regenschirme und vieles mehr konnten die Kinder dort 
ergattern.
 Der horteigene Beautysalon mit seinem Frisörstudio erfreute sich 
über regen Besuch. Bis in die letzte Haarsträhne waren die Kinder 
gestylt. Auch unsere Make-up-Artisten gaben ihr Bestes und ka-
men bei ihrer verantwortungsvollen Arbeit ins Schwitzen. 
Sogar die Jungs ließen sich ihre Finger mit bunten Lacken und die 
Haare mit Gel verzieren! Doch meldete sich zwischendurch auch 
mal der Hunger. In der Shoppingmeile konnten sich die Kinder im 
Bistro an einem großen Sortiment aus Fingerfood laben und im 
Candyshop fand jeder den richtigen Nachtisch.

Freibad Brühl

Die Freibadsaison
2019

geht zu Ende…
Letzter Öffnungstag:

Sonntag, 15.09.2019 
09.00 Uhr - 19.00 Uhr 

Kassenschluss ½ Stunde vor Badende 

Das Bäderteam bedankt sich bei allen Gästen für den Besuch! 

Hallenbad Brühl

 Hallenbad Brühl 

Wiedereröffnung 
Hallenbad 

…nach der Sanierungs- und Sommerpause 
„mit neuer Schwimmhallen-Lüftung“ 

Dienstag, den 01.10.2019 
ab 07:30 Uhr 

Öffnungszeiten: 
Dienstag und Freitag: 7.30 ­ 12.30 Uhr, 16.00 ­ 20.30 Uhr 
Samstag: 13.00 ­ 17:00 Uhr 
Sonn­ und Feiertag: 9.00 ­ 13.00 Uhr 

Kontakt: 

Hallenbad Brühl 
Ormessonstraße 3 
68782 Brühl 

 

Eintrittspreise: 
Einzelkarten 
Erwachsene: 4,00 Euro  
Kinder und Jugendliche*: 2,50 Euro 
10er­Karte 
Erwachsene: 36,00 Euro / Kinder und Jugendliche*:  22,50 Euro 
Saisonkarten (nur Hallenbad) 
Erwachsene: 65 Euro   
Familien**: 55 Euro /Kinder und Jugendliche*: 40 Euro 
Jahreskarten 
Erwachsene: 110 Euro  Familien**:100 Euro / Kinder und 
Jugendliche*: 55 Euro 

Wassergymnastik: 
Dienstag und Freitag: 8.00, 10.00, 19.30 Uhr 
Samstag: 16.00 Uhr,  
Sonntag: 9.30 Uhr 

Telefon (06202) 72203  Mehr Info’s unter: 
www.freibad.bruehl­baden.de  
oder auch auf Facebook 

* Kinder und Jugendliche: Kinder ab 6 Jahre, Jugendliche bis 18 Jahre, Schüler, Studenten, BFD/FS, ortsansässige Inhaber eines Sozialpasses, 
Wehrpflichtige, Zivildienstleistende (gegen Vorlage des entsprechenden Ausweises). 
** Ortsansässige Familien mit Kindern sowie Alleinerziehende mit Kindern erhalten auf den Erwerb ihrer Jahres­ bzw. Saisonkarten 
(Familienkarten) einen Preisnachlass. Ein entsprechender Nachweis (z.B. Haushaltszugehörigkeit) der Berechtigung ist auf Verlangen dem 
Kassenpersonal vorzulegen. 

Kassenschluss und Einlassende ist jeweils eine Stunde vor Badende 
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� Foto: Sonnenschein Hort

Doch die Zeit tickte. Noch schnell dem Outfit den letzten Schliff 
verpasst und schon ging es in Richtung Laufsteg, der in der Aula 

des Sonnenschein Hortes aufgebaut war. Viele Eltern und Groß-
eltern unserer „Gast-Ferienkinder“ fanden sich ein, um an dem 
Modespektakel teilzunehmen.
Dann endlich war es so weit! Zu fetziger Musik stellten unse-
re Shopping Queens/Kings ihre Kreationen vor. Unsere beiden 
Mode-Expertinnen fanden zu jedem Outfit die passenden Worte. 
Das Publikum belohnte unsere „kleinen Models“ mit tosenden 
Applaus.
Nach den herzlichen Abschlussworten der Leiterin des Sonnen-
schein Hortes, Anne Fonje, stand eins fest: Alle waren echte Shop-
ping Queens/Kings und überzeugten in ihren Outfits!
Rundum kann das Team sagen, dass das Ferienprogramm ein vol-
ler Erfolg war! Wobei nicht nur die Kinder Spaß hatten!!! Aber das 
war noch lange nicht alles. 
Für unsere Hortkinder geht das Ferienprogramm diese Woche in 
die Endrunde. Wir freuen uns alle auf die nächsten Ferientage mit 
tollen Programmen für unsere Kinder.

Bücherei

In die Märchenwelt eintauchen mit        Peter Lemke 
 

Montag, 23.September, 16.30 Uhr! 
     Gemeindebücherei 
                (Foto Lemke) 
Der Journalist, in Brühl bestens bekannt, 
versteht es seit vielen Jahren, Kinder in  
die Welt der Geschichten, Märchen oder 
auch Abenteuer­und Gruselgeschichten zu 
entführen.            Die Teilnahme ist kostenlos, aber begrenzt. 
              Eine Anmeldung jedoch ist erforderlich. 

 
Gemeindebücherei Brühl, Ormessonstr. 3    Öffnungszeiten Gemeindebücherei Brühl 
Tel.: 702983      FAX: 702984      Mo, Mi, Fr.    10­12 u.14­18 Uhr     
E­Mail:         buecherei@bruehl­baden.de    Di + Do           geschlossen 
Internet: www.gemeindebuecherei.bruehl­baden.de           und    www.metropol­card.net 
Medien zum Download: www.metropol.bib.de 

 
Portugal: 

Porto­Lissabon­Algarve und viel Meer und MADEIRA 
 
Live­Multivision von und mit 
Kay Maeritz &  

Angélique Verdel        (Foto einfügen) 

 
Mi., 06.November, 20 Uhr 
      Festhalle Brühl 
Kay Maeritz ist Fotograf und Autor von zahlreichen Bildbänden. Angelique Verdel ist 
Schauspielerin. Gemeinsam bereisen Sie Portugal auf der Suche nach der Schönheit und der Seele des 
Landes In ihrem Vortrag berichten sie vom Land, seinen Menschen, treffen Musiker, Künstler, Tänzer, 
Wanderer und Weinliebhaber...  

Eintritt: 12 €, AK: 14 €      Karten: Rathauspforte Tel.: 2003­0 
Buchbar auch über      https:/bruehl­baden.reservix.de    

                 (Freie Platzwahl) Saalöffung 19.30 Uhr 
 
         Weitere Infos unter:  www.Maeritz­Verdel.de 
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Neues aus der Gemeindebücherei  

Postbox für Anschaffungsvorschläge  

Seit Anfang August steht bei den Neuzugängen Sachbücher eine gelbe Postbox, in der die 
Benutzer der Gemeindebücherei Anschaffungsvorschläge für die Gemeindebücherei 
hineinwerfen können. Die Medienvorschlags­Zettel finden Sie direkt neben der Wünsche­Box 
und an der Ausleihe/Rückgabe­Theke.  

 

 

Ebenfalls neu sind die  
Medien­Vorschlags­Zettel,  

bei der wir auch gerne Ihre Medien­Wünsche  

aufnehmen werden, die erst  

noch erscheinen werden.  

Wenn Sie Ihre Metropol­Card­Nummer oder 

ihre Mail­Adresse angegeben haben,  

kontaktieren wir Sie, sobald Ihr Medien­

Wunsch von Ihnen in der Bücherei 

eingetroffen und eingearbeitet worden ist.  

Gerne können Sie auch in der Bücherei Ihren 

Medien­Wunsch ausfüllen und in die 

Bücherei­Postbox einwerfen.  

Die Gemeindebücherei freut sich über Ihre 

Vorschläge. 
Gemeindebücherei Brühl   Öffnungszeiten:  
Ormessonstr. 3       Mo, Mi + Fr: 10 – 12 & 14 – 18 Uhr   Tel:    Fax: 
68782 Brühl       Di + Do geschlossen      06202/702983  ­702984 
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Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Veranstaltungen
Kursbeginn bei der VHS
Politik-Gesellschaft-Umwelt
Realität und Wirklichkeit
Welt, Erkenntnis und Bewusstsein
Vortrag im Rahmen der Deine.Meine.Eine Welt Wochen der Stif-
tung für Entwicklungs-Zusammenarbeit Baden-Württemberg 
(SEZ)
Mittwoch, 18.09., 15-16.30 Uhr beim VHS-Treff in der VHS
Tageskasse
Philosophisches Café „zwei-stein“
Karl Jaspers (1883-1969) „Von der Wahrheit“.
Donnerstag, 19.09., 18-21 Uhr im Hebelhaus
Kultur-Gestalten
Zeichnen mit Bleistift, Kohle, Pastell und mehr
10 x dienstags, ab 17.09., 19-21 Uhr in der Schimper-Gemein-
schaftsschule
Literarisches Café XXL - James Joyce: Ulysses
10 x donnerstags, ab 19.09., 18.30-20 Uhr in der VHS
Das innere Leuchten
Filmvorführung zum Weltalzheimertag in Kooperation mit dem 
Central Kino Ketsch, den Seniorenbüros Ketsch und Oftersheim, 
dem Generationenbüro Schwetzingen, der Pro Seniore Residenz 
Brühl und der Volkshochschule
Freitag, 20.09., 19.30 Uhr im Central-Kino in Ketsch
Abendkasse
Schlossgarten Schwetzingen
Zeichnen im Freien für Einsteiger/innen u. Fortgeschrittene
Samstag, 21.09. und Sonntag, 22.09., jeweils 11-14 Uhr im Schloss-
garten
Gesundheit
Hatha-Yoga für Frauen am Vormittag für Yoga-Übende
12 x montags, ab 16.09., 10.15-11.45 Uhr in der VHS
Lach-Yoga mit Singen und Tanzen
Für Neueinsteiger/innen
8 x montags, ab 16.09., 17.45-19.15 Uhr in der Kurt-Waibel-Schule, 
Eingang Grenzhöfer Straße/Nordstadthalle oder 8 x montags, ab 
16.09., 19.30-21 Uhr
Entspannung pur
15 x dienstags, ab 17.09., 10.15-11.15 Uhr in der VHS
Faszientraining
15 x dienstags, ab 17.09., 9-10 Uhr in der VHS
Tai Chi / Qi Gong Grundkurs
10 x mittwochs, ab 18.09., 20.30-21.30 Uhr in der VHS
Rückenfit
10 x donnerstags, ab 19.09., 19.30-20.30 Uhr in der VHS
Wirbelsäulengymnastik für Seniorinnen und Senioren
15 x freitags, ab 20.09., 9-10 Uhr in der VHS
Tai Chi am Samstag
Samstag, 21.09., 9-12 Uhr in der VHS
VHS-Sprachenschule
Englisch - Gundstufe A1.1
Für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse
15 x montags, ab 16.09., 18-19.30 Uhr im Hebel-Gymnasium
Business skills - Mittelstufe B1.1
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
12 x montags, ab 16.09., 20-21.30 Uhr im Hebel-Gymnasium
Italienisch Grundstufe A1.1
Für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse
15 x montags, ab 16.09., 18-19.30 Uhr im Hebel-Gymnmasium
Spanisch - Grundstufe A1.1
Für Teilnehmer/innen mit geringen Vorkenntnissen
12 x montags, ab 16.09., 17.15-18.45 Uhr in der Neurotthalle, VHS-
Raum, Eingang Mannheimer-/Ecke Jägerndorfer Straße in Ketsch

Chinesisch - Grundstufe A1.1
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
12 x dienstags, ab 17.09., 18-19.30 Uhr in der VHS

Englisch für Wiedereinsteiger - Gundstufe A1.2
Für Teilnehmer/innen mit geringen Vorkenntnissen
15 x dienstags, ab 17.09., 18-19.30 Uhr im Hebel-Gymnasium

Französisch - Grundstufe A1.1
Für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse
12 x dienstags, ab 17.09., 20-21.30 Uhr im Hebel-Gymnasium

Portugiesisch - Grundstufe A1.1
Für Teilnehmer/innen mit geringen Vorkenntnissen
12 x mittwochs, ab 18.09., 18-19.30 Uhr im Hebel-Gymnasium

Kroatisch - Grundstufe A1.1
Für Teilnehmer/innen mit geringen Vorkenntnissen
12 x mittwochs, ab 18.09., 20-21.30 Uhr im Hebel-Gymnasium

Spanisch für die Reise - Grundstufe A1.1
Für Teilnehmer/innen mit geringen Vorkenntnissen
12 x mittwochs, ab 18.09., 16.30-18 Uhr in der VHS

Türkisch - Grundstufe A1.1
Für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse
12 x mittwochs, ab 18.09., 18.30-20 Uhr in der VHS

Russisch - Grundstufe A1.2
Für Teilnehmer/innen mit geringen Vorkenntnissen
12 x donnerstags, ab 19.09., 19.45-21.15 Uhr in der VHS

Spanisch - Grundstufe A1.1
Für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse
15 x donnerstags, ab 19.09., 18.15-19.45 Uhr im Hebel-Gymnasi-
um

Le francais du travail à partir de - Grundstufe A.2.2/Mittelst-
sufe B.1.1
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen, die beruflich mit fran-
zösisch sprechenden Kunden/innen, Lieferanten/innen oder Kol-
legen/innen zu tun haben und geschäftlich telefonieren, Emails 
austauschen oder an Treffen teilnehmen müssen.
15 x samstags, ab 21.09., 10-11.30 Uhr in der VHS

Ferienprogramm

Ferienprogramm 2019 – 			 
herzlichen Dank an alle Mitwirkenden
Die Aktionen des diesjährigen Ferienprogrammes sind vorüber 
und viele Brühler Kinder konnten aufgrund der Beteiligung der 
örtlichen Vereine, Organisationen und Privatpersonen eine ange-
nehme und kurzweilige schulfreie Zeit verbringen. Wir bedanken 
uns recht herzlich bei allen Beteiligten für das ehrenamtliche En-
gagement!

Hinweis an die Veranstalter:
Wir bitten, Ihre Abrechnung mit den entsprechenden Belegen 
im Rathaus einzureichen, damit ein Kostenersatz vorgenommen 
werden kann.

Hinweis Rückerstattung Ferienpass-Grundgebühr:
Allen Kindern, die bis Montag, 30. September 2019 ihren Feri-
enpass zur Überprüfung an der Rathauspforte vorlegen und 
tatsächlich an den gebuchten Veranstaltungen teilgenommen 
haben, erstatten wir für ihr vorbildliches Verhalten, die Grundge-
bühr in Höhe von 2,00 €. Bitte nicht den Ausweis in den Rathaus-
briefkasten einwerfen, sondern zwecks Auszahlung des Betrages 
persönlich abgeben!

Ihre
Sozialabteilung im Brühler Rathaus
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Kinderferienprogramm des WSV: 		
Einführung in den Wassersport
Das Kinderferienprogramm des WSV stand auch in diesem Jahr 
wieder ganz im Zeichen des Wassers. Der Wettergott hatte das 
Motto leider zu wörtlich genommen, so dass am geplanten Sams-
tag im August der Tag mit Regen begonnen hatte. Einige Kinder, 
die angemeldet waren, hatte dies wohl so abgeschreckt, dass 
nicht alle am Bootshaus erschienen. Die vier Kinder, die jedoch 
das Angebot des WSV wahrnahmen, wurden mit einem schönen 
Vormittag belohnt.
Die zwei Jungen und zwei Mädchen wurden zunächst von den 
Betreuern mit der Ausrüstung vertraut gemacht. Inzwischen hör-
te der Regen auf und sie konnten auf spielerische Art Erfahrun-
gen auf dem Wasser sammeln. Die Kinder fanden sich gut in den 
Einerkajaks zurecht. So wurde unter anderem Slalom gefahren 
und Paddelweitwurf gemacht. 
Hier wurden die Paddel möglichst weit vom eigenen Boot weg-
geworfen und die Kinder mussten dann mit ihren Händen hin-
terher paddeln und das Paddel wieder an sich nehmen. An Land 
wurde Wurfsackwerfen geübt. Der Wurfsack wird im Notfall zur 
Bergung einer gekenterten Person eingesetzt. Nach einer Pause 
mit einer kleinen Stärkung ging es wieder aufs Wasser. Jetzt wur-
den die Stand-Up-Paddelboards (SUPs) ausprobiert. 
Nach anfänglichen Unsicherheiten fanden die Kinder schnell ihr 
Gleichgewicht, um auf dem SUP stehenzubleiben und sich gut 
damit fortzubewegen. Alle hatten sichtlich Spaß. Inzwischen wa-
ren die Temperaturen auch wieder so angenehm, dass sich das 
ein oder andere Kind sogar absichtlich vom SUP aus ins Wasser 
fallen ließ. Und so endete der gelungene Vormittag am Boots-
haus des WSV mit gut gelaunten Kindern und Betreuern. (MS)

 
� Foto: Krupp

Ferienkinder toben durch das Brühler Rathaus
Am letzten Ferientag tobten 25 Jungen und Mädchen zwischen 
6 und 13 Jahren im Rahmen des 40. Brühler Kinderferienpro-
gramms mit Bürgermeister Dr. Ralf Göck bei einer Rätselrallye 
durchs Rathaus, um neues über die Gemeinde zu erfahren. 
„Bei der Rätselrallye machen wir die Ferienkinder mit ihrer Hei-
matgemeinde vertraut und gestalten das auch kindgerecht“, so 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck am Rande einer harmonischen und 
lebhaften Ferienprogrammveranstaltung.
Nach der Begrüßung und Einteilung der Teams ging es schnell 
über zu der bunten Rätselrallye quer durchs Rathaus und einer 
kreativen Bastelstunde. Damit nicht alle Kinder gleichzeitig die 
Ämter stürmten, wurden sie in zwei Gruppen unterteilt. 
Während die eine Gruppe mit Svetlana Golowin und Martin Zu-
tavern vom Hort an der Jahnschule Vogelnester bauten und ver-
zierten, begab sich die andere aufgeteilt in vier Teams auf Ent-
deckungstour durchs Rathaus. Nach einer Stunde tauschten die 
Gruppen.

Ferienprogramm Carnevalverein 			 
„Die Rohrhöfer Göggel e. V.“
Bei schönstem Wetter machten sich 29 Ferienkinder mit den Be-
treuern Heinz Weber, Jennifer Nordheim und Ariane Fischer auf 
die Reise ins schöne Lautertal in den Odenwald. Nach 45-minüti-
ger Fahrt mit dem Bus am Parkplatz des Felsenmeeres angekom-
men, gab es ein kleines Frühstück, danach ging die spannende 
Tour der Schatzsuche bei den Felsenmeerdrachen los. Nach einer 
kurzen Wanderung hat die Gruppe das Hexenhäuschen des Ko-
bolds Kieselbart erreicht. 
Dort erzählte der Kobold allen Teilnehmern die Sage vom Felsen-
meer und dem Schatz, den es dort gibt. Dreizehn Steine bergen 
ein Geheimnis! 13 Orte im Felsenmeer mussten gefunden, an 
jeder Station Hinweise entdeckt und Rätsel gelöst werden. Eine 
Fotorallye, deren Ergebnis den Ort nannte, an dem der Schatz 
versteckt war ... Wo dieser Ort lag, konnte man auf der Schatzkar-
te lesen. Genau nach 13 x 13 Minuten sollte dieser Ort gefunden 
sein, damit der Schatz gehoben werden kann.
Ausgestattet mit Schatzkarten und aufgeteilt in drei Gruppen 
ging es los, über Stock und Stein, bergauf und bergab, quer durch 
das Felsenmeer. Vorbei an dem Riesensessel, einem Kiosk, an 
dem eine kurze Pause eingelegt wurde, um eine kleine Stärkung 
zu sich zu nehmen, Nervennahrung für den weiteren Weg gesi-
chert oder auch kleine Souvenirs gekauft wurden. Weiter, vorbei 
am Altarstein bis hin zum mystischen Turm gab es viel zu entde-
cken. Nicht alle Gruppen haben alle Stationen in der vorgegebe-
nen Zeit erreicht, doch gemeinsam wurde das Ziel, den Schatz zu 
finden, erreicht.
Nachdem der Schatz des Felsenmeeres erfolgreich gefunden und 
aufgeteilt wurde, verabschiedeten sich alle vom Kobold Kiesel-
bart und machten sich auf den Weg Richtung Parkplatz zum Bus, 
dort wartete zum Abschluss auf alle ein wohlverdientes Picknick 
mit verschiedenen Leckereien und Getränken. Frisch gestärkt 
wurde daraufhin die Heimfahrt angetreten. Am Nachmittag hat 
der Bus wieder die Heimat erreicht und ein sehr schöner, aber 
auch anstrengender Tag ging zu Ende.
Vielen Dank an alle Teilnehmer und Helfer!
A. Fischer

 
� Foto: A. Fischer
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Alle Ferienkinder mit den Jubiläumsplakaten bei der Rathaus-Rallye, 
in der hinteren Reihe präsentierten auch Martin Zutavern, Svetlana 
Golowin, Bürgermeister Dr. Ralf Göck und Ferienprogramm-Organi-
satorin Marion Thüning im Sitzungssaal des Rathauses das Plakat 

Foto: Gemeinde Brühl

Bei der Rallye durch die drei Ämter, also dem Hauptamt- und Ord-
nungsamt, dem Ortsbauamt und dem Kämmereiamt, konnten 
die Kinder ihr Wissen über die Hufeisengemeinde unter Beweis 
stellen. Mit Fragebögen, die Bürgermeister Ralf Göck ihnen zuvor 
ausgeteilt hatte, machten sie sich auf Entdeckungstour: Wo befin-
det sich die Feuerwehr? Wie viele Hunde gibt es in Brühl? Über die 
Anzahl 1.800 war selbst der Bürgermeister überrascht. Aber auch 
allgemeine Fragen, wie etwa nach der Farbe des 5 Cent Stücks 
waren zu beantworten. Beliebt sind auch die Spiele, wo es sehr 
unterschiedliche Punktezahlen gibt: Ob es nun Gegenstände un-
ter einem Tuch zu ertasten oder sich eine Reihe unterschiedlicher 
Gegenstände innerhalb einer Minute zu merken galt, die Rätsel-
rallye durchs Rathaus bezog alle Sinne mit ein.
Anschließend trafen sich alle Kinder erneut im Sitzungssaal und 
dort, wo sonst Gemeinderäte tagen, konnten nun die kleinen 
„Nachwuchspolitiker“ Fragen stellen, wovon sie reichlich Ge-
brauch machten. Insbesondere die Mikrofonanlage wollten alle 
mal bedienen und so wechselten sich persönliche Fragen an den 
Bürgermeister mit Fragen zur Arbeit im Rathaus ab. Dann ging 
es schnell zur ersehnten Siegerehrung über, da schon die ersten 
Eltern zur Abholung ihrer Sprösslinge kamen.
Bei den jüngsten Jahrgängen gewannen Bela Schwarz und Ale-
xander Mäder vor Silsila Mansori, Simon Rhein und Emil Ruffler. 
Dritte wurden Lars Peste und Marla Gredel. Bei den Neun- und 
Zehnjährigen gewann Fiona Heisch vor Lennard Gredel und Sisia 
Schwarz, Dritter wurde Ben Kreutz. Bei den Elf- bis 13Jährigen ge-
wann Valentina Anweiler vor Sophia Rhein und Swita Mansori. Die 
jeweiligen Sieger in den drei Altersgruppen durften sich als erste 
einen der Sachpreise vom echten Tennisschläger über das Brüh-
ler Badetuch, Fidget Spinner, die neue Brühler Frühstücks-Box bis 
hin zu Büchergutscheinen von der „Bücherinsel“ aussuchen. Aber 
auch die als „Trostpreise“ für die weiteren Rallyeteilnehmerinnen 
und -teilnehmer gedachten Artikel fanden reges Interesse.

Ferienfreizeit bei den Schachfreunden Brühl
Wie in jedem Jahr luden die Schachfreunde am letzten Freitag der 
Sommerferien die Brühler Jugend zu einem Freizeitprogramm in 
der alten Schule ein. Der Zuspruch war trotz des schönen Wetters 
sehr rege, insgesamt nahmen daran 15 Jungen und 12 Mädchen 
im Alter von 6 bis 16 Jahren teil.
Zunächst wurden entsprechend der Vorkenntnisse der Teilneh-
mer drei Gruppen gebildet.
In der Turniergruppe konnten sich die zehn bereits geübteren 
Spieler bei einem Schachturnier messen, in dem jeder gegen 
jeden antreten durfte. Hier wurde eifrig nachgedacht, wie man 
dem Gegner die Figuren schlagen und somit Material gewinnen 
oder noch besser gleich seinen König Schachmatt setzen konnte. 

Ungewohnt war für einige der Jugendlichen, dass beim Schach 
gewonnenes Material nicht allein zum Sieg ausreicht sondern 
auch die Stellung einen wichtigen Beitrag zum Sieg geben kann. 
Es stellte sich heraus, dass Mattsetzen gar nicht so einfach ist, 
auch wenn man bereits viele Figuren des Gegners gewonnen 
hat. So endeten einige Partien trotz überlegenen Materials Remis.
In einer zweiten Gruppe konnten sich die noch nicht so ganz 
sicheren Spieler die Regeln erklären lassen und einige Partien 
untereinander oder gegen die Betreuer spielen. Auch wurde 
die Spieleröffnung, Mittel- und Endspiel geübt. Ebenfalls wurde 
die Wertigkeit der Figuren erläutert und einige Schachaufgaben 
gemeinsam mit den Betreuern gelöst, Tipps und Tricks von den 
Mitgliedern der Schachfreunde gegeben und Zugfolgen gezeigt.
In einer dritten Gruppe wurden den Anfängern die Regeln des 
Schachspiels von Grund auf vorgestellt. Dies begann mit dem 
Erlernen der Namen der einzelnen Figuren und deren Zugwei-
sen und endete mit dem Mattsetzen. Auch hier wurde nach der 
Einführung fleißig Schach gespielt. Bei den vielen auftretenden 
Fragen standen den jungen Spielern die Betreuer mit Rat und Tat 
zur Seite.
Gegen 14 Uhr wurden die letzten Partien entschieden und die 
Sieger standen fest. Turniersieger wurde mit 8 gewonnenen Parti-
en Lasse Erning. Auf dem zweiten Platz folgte mit ebenfalls 8 Sie-
gen Maksim Sklyarenko, der nur im direkten Vergleich der beiden 
das Nachsehen hatte. Mit einer ebenfalls starken Leistung folgte 
Lennard Gredel auf dem dritten Platz.
Die Sieger des Turniers erhielten je eine Siegerurkunde mit ihrer 
Platzierung und als Preis eine Ausgabe der „Rochade Kids“. Aber 
auch alle anderen Teilnehmer erhielten zur Erinnerung eine Ur-
kunde.
Natürlich war auch für Speis und Trank gesorgt. Es gab, wie in je-
dem Jahr, die Mittagsverpflegung mit leckeren Würstchen und 
Brötchen. Gegen 15 Uhr endete die Veranstaltung. Alle Teilneh-
mer und Helfer stellten fest, dass die Zeit beim Schachspiel recht 
schnell vergangen war.
Natürlich hoffen die Schachfreunde, dass der eine oder andere 
mit der nächsten Partie nicht lange warten möchte und den Weg 
zu den Schachfreunden findet. Diese bieten freitags ab 18.45 Uhr 
im Keller des evangelischen Gemeindezentrums im Rohrhof Trai-
ning für Jugendliche an.

 
Die Turniersieger Lasse und Maksim beim Spiel� Foto: Klaus Drobel

IHRE BILDER FÜR
ARTIKELSTAR

IHRE BILDER FÜR
ARTIKELSTAR

∙  Was ist für Sie das Wichtige in der Aufnahme?
Fokussieren Sie das Motiv!

∙  Was ist für Sie das Wichtige in der Aufnahme?

SCHÄRFE
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Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Kontaktdaten
Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: bruehl@kbz.ekiba.de
Besuchen Sie unsere Homepage: 
www.evkirche-bruehl-baden.de
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi.	 9.00 – 11.30 Uhr
Do.	 geschlossen;
Fr.	 8.30 – 10.00 Uhr

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrer Demal (Tel. 72618) nach Vereinbarung.

Samstag, 14. September
09:00 Uhr	 Ökum. Einschulgottesdienst 
	 in der kath. Schutzengelkirche Brühl
	 (H. Wunderling/Hundhausen)
09:30 Uhr	 Ökum. Einschulungsgottesdienst 
	 im Gemeindezentrum (Demal/ N. Wunderling)
Sonntag, 15. September – Frauensonntag 
10:00 Uhr	� „Bei mir bist du schön!“ - Gottesdienst 
	 zum Frauensonntag im Gemeindezentrum 		
	 (Hundhausen/Frauenteam)
Montag, 16. September
19:30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 17. September
12:30 Uhr	 Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz e.V. 
	 im Gemeindezentrum (bis 14:30 Uhr)
19:00 Uhr	 Frauenrunde im Gemeindezentrum: 
	 Schillers Doppelliebe zu den Lengefeldschwestern 
	 (Sieglinde Rieder)

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Brühl-Ketsch

Kontaktdaten
Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de,
pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de

Öffnungszeiten Kath. Pfarrbüro:
Mo, Mi, Fr von 9-12 Uhr
Di von 14-16 Uhr
Do von 15-17 Uhr

Gottesdienste 14.-22.09.

14.09.,  Samstag - Kreuzerhöhung
09:00	 Hl. Schutzengel	 Ökum. Einschulungsgottesdienst 
			   Jahnschule
17:00	 St. Sebastian	 Ökum. Einschulungsgottesdienst
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe (Pfr. Sauer) 
			   zum Caritas-Sonntag 2019
		
15.09., SONNTAG - 24. Sonntag im Jahreskreis
Caritas-Sonntag
	 Ex 32,7-11.13-14; 1 Tim 1,12-17; Lk 15,1-32
10:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe (Pfr. Sauer)
			   zum Caritas-Sonntag 2019
16:00	 St. Michael	 Hl. Messe der polnischen Gemeinde

16.09.	 Montag	
17:30	 Hl. Schutzengel	 Betstunde 
			   der Frauengemeinschaft Brühl
		
17.09., Dienstag - Hl. Hildegard v. Bingen, 			 
Kirchenlehrerin (1179)
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe (Pfr. Sauer)
		
18.09., Mittwoch - Hl. Lambert (um 705)
10:00	 Pro Seniore	 Hl. Messe (Pfr. Sauer)
10:45	 B&O Sen. Heim	 Wortgottesdienst (Herr Mehrer)
		
19.09., Donnerstag	
09:00	 St. Michael	 Hl. Messe (Pfr. Sauer)
10:45	 B&O Sen. Heim	 Rosenkranz: Musik, Meditation, 
			   Gebet (Herr Mehrer)
14:30	 St. Sebastian	 Wortgottesdienst mit dem 
			   Seniorenwerk Ketsch 
			   (Diakon Wunderling)
18:00	 St. Sebastian	 Gedenkwortgottesdienst 
			   für Verstorbene
		
20.09., Freitag	
17:30	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranzgebet
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe (Pfr. Sauer)
		
21.09., Samstag - Hl. Matthäus, Apostel, Evangelist
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe (Pfr. Sauer)
		
22.09., SONNTAG - 25. Sonntag im Jahreskreis
	 Am 8,4-7; 1 Tim 2,1-8; Lk 16,1-13
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 13. September 2019 · Nr. 37�   |  17

19:00 Uhr	 Männerkreis im Pfarrhaus Brühl: 
	 „Humor ist eine Gottesgabe.“ – Ein Abend rund um
	 Heinz Erhardt (Karl-Heinz Bothe)
19:30 Uhr	 Grüner-Gockel-Team im Gemeindezentrum
Mittwoch, 18. September
10:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
	 Pro Seniore (Bertsch)
10:45 Uhr	 Ökum. Gottesdienst im B&O Seniorenzentrum
	 (Mehrer)
14:00 Uhr	 Altentreff im Gemeindezentrum
16:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
19:00 Uhr	 Wochenandacht in der Kirche
20:00 Uhr	 Probe Chor InTakt im Gemeindezentrum
Freitag, 20. September
14:30 Uhr	 Café Vergissmeinnicht Brühl-Ketsch 
	 im Gemeindezentrum
17:00 Uhr	 Jungschar (7-12 Jahre) in der Kirchenstr. 5
Sonntag, 22. September – 14. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen in der Kirche (Demal)
„Bei mir bist du schön!“
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Frauensonntag, der 
wie immer von einem Team von Frauen vorbereitet wurde, aber 
auch für Männer interessant und bereichernd ist. Der Gottesdienst 
beginnt um 10:00 Uhr und findet im Gemeindezentrum statt. 
AHH
Gemeindefest
Am Sonntag, den 29.09.2019 findet unser diesjähriges Gemein-
defest statt. Das Motto „Hand.Fest“ trägt das Feiern ja schon im 
Titel und ist wieder ausdrücklich als Einladung gedacht. Hoffent-
lich fühlen Sie sich angesprochen - Sie sind herzlich willkommen!
Unser Fest beginnt um 10 Uhr wie immer mit einem Gottesdienst, 
der das Motto unseres Festes aus verschiedenen Perspektiven 
betrachtet: Er ist für alle Generationen geplant – vom Kinder-
gartenkind über die Konfirmand*nnen bis zu den Senior*nnen. 
Bei schönem Wetter wird es danach Sitzplätze genug geben, so 
dass es zum frisch gekochten Mittagessen, bei Kaffee (aus fairem 
Handel) und Kuchen – ja, sogar bei Torten! - aus Brühler Hausbä-
ckereien gemütliche Stunden werden. Den ganzen Tag über bis 
hin zum Abend-Imbiss sind alle eingeladen, dazuzukommen und 
mitzufeiern.  
Ein Aspekt des Festmottos ist schon im Vorhinein klar: Dafür be-
nötigen wir natürlich viele helfende Hände, ganz besonders am 
Samstag zum Aufbau um 15 Uhr. Aber auch am Sonntag sind Hel-
ferinnen und Helfer willkommen. Wenn Sie Zeit und Lust haben 
mitzumachen, dann melden Sie sich einfach unter Tel. 71232 im 
Pfarrbüro oder unter Tel. 71881 bei Christa Muellerpoths.
Auch über Ihre Kuchenspenden, Kartoffelsalatspenden sowie Sa-
latspenden freuen wir uns. Sie können sonntags vor dem Gottes-
dienst ab 9 Uhr im Gemeindezentrum abgegeben werden.
Weil wir auch in diesem Jahr eine Tombola veranstalten wollen, 
benötigen wir auch dafür Ihre Unterstützung. Damit wir für den 
Losverkauf mit attraktiven Preisen winken können, nehmen wir 
gerne Ihre Sach- und Geldspenden entgegen. Geben Sie sie bitte 
im Pfarrbüro in der Kirchenstr. 1 ab oder rufen Sie an.
Ein herzliches	Dankeschön schon jetzt an alle, die auf diese Weise 
mithelfen, das Fest zu etwas Besonderem werden zu lassen!
Ihr Kirchengemeinderat mit 	
Pfarrer Demal und Pfarrerin Hundhausen-Hübsch
Mitteilung über das  Wählerverzeichnis
Liebe Gemeindeglieder,
für die am 1. Dezember 2019 stattfindende Wahl der Kirchenäl-
testen wurde ein Wählerverzeichnis aufgestellt. Dieses wurde 
vom Gemeindewahlausschuss geprüft und in seiner Sitzung am 
13. September 2019 geschlossen. 
Das Wählerverzeichnis enthält die Namen aller wahlberechtig-
ten Gemeindeglieder, deren Geburtsdatum und die Angabe des 
Hauptwohnsitzes (§§ 61 und 62 LWG).
Alle Wahlberechtigten haben ab Schließung des Wählerverzeich-
nisses das Recht, die Richtigkeit und Vollständigkeit ihrer im 
Wählerverzeichnis eingetragenen personenbezogenen Daten zu 
prüfen. 

Darüber hinaus haben Wahlberechtigte zur Überprüfung der 
Wählerverzeichnis aufgenommen wurde, kann es die Auf-
nahme durch den Gemeindewahlausschuss beantragen; die-
se kann bis zwei Wochen vor dem Wahltag – also bis zum 16. 
November 2019 erfolgen.
Stellt ein Gemeindeglied fest, dass eine Person nicht in das Wäh-
lerverzeichnis aufgenommen wurde, kann es beim Gemeinde-
wahlausschuss eine Korrektur des Wählerverzeichnisses anregen. 
(§ 63 LWG)
Gegen die Aufnahme eines Gemeindeglieds in das Wählerver-
zeichnis kann jedes wahlberechtigte Gemeindeglied innerhalb 
einer Woche nach dieser Bekanntgabe bis zum 20. September 
2019 beim Gemeindewahlausschuss schriftlich Einspruch einle-
gen. Die Einspruchsfrist ist gewahrt, wenn bis zum oben genann-
ten Datum ein Antrag auf Auskunft gestellt und innerhalb von 
drei Tagen nach Erteilung der Auskunft der Einspruch eingelegt 
wird. Der Einspruch kann nur damit begründet werden, dass die 
allgemeinen Voraussetzungen der Wählbarkeit (§§ 3 bis 4 LWG) 
nicht vorliegen.
Es wird darauf hingewiesen, dass Anträge auf Auskunft und Ein-
sprüche gegen die Wählerliste nach Ablauf der vorgenannten 
Frist unzulässig sind.
Die Grundordnung und das Leitungs- und Wahlgesetz der Evan-
gelischen Landeskirche in Baden können Sie über die Rechts-
sammlung online (www.kirchenrecht-baden.de) oder beim Pfarr-
amt während der allgemeinen Sprechzeiten einsehen. 
Brühl, den 13. September 2019
Der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses
Rüdiger Schmitt

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag, 15. September
18.30 Uhr 	 Lobpreisgottesdienst
	 Katharina Kögel
	 Evangelisches Gemeindezentrum
Sonntag, 22. September
11.00 Uhr 	 Familiengottesdienst
	 Predigt: Tobias Engelhardt
	 Evangelisches Gemeindezentrum

Parteien

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Infotreff
Der nächste Infotreff findet am Donnerstag, 26.09.2019 mit den 
Gemeinderäten Ursula Calero Löser, Jens Gredel, Klaus Pietsch, 
Heidi Sennwitz, Claudia Stauffer und Thomas Zoepke um 19.30 
Uhr beim Sportverein Rohrhof statt. Die Gemeinderäte werden 
dabei anstehende Themen der Gemeindepolitik mit den Bürge-
rinnen und Bürgern diskutieren, Fragen beantworten und Anre-
gungen aufnehmen.
U. Calero
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Folgetermine sind: 
19. Oktober 2019, 16. November 2019, 21. Dezember 2019
(immer am 3. Samstag des Monats)
Haben Sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen? 
Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.

Informationen finden Sie auch auf unserer Facebook-Seite Grü-
ne Liste Brühl und der Website www.grueneliste-bruehl.de.

Grüne Liste Brühl

Die nächste Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e. V. 
findet am Samstag, 21. September 2019 von 10 bis 13 Uhr 
statt (auf dem Messplatz Brühl hinter Lidl)
Die Sammlung wird tatkräftig unterstützt von Eltern und Schü-
lern der Klasse 4b der Jahnschule Brühl. Der Erlös wird für die 
Klassenfahrt verwendet.  

Kulturelles

  
Donnerstag, 26. September 2019 

20.00 Uhr, Festhalle 
 

Wolfgang Trepper 
 

„LIVE“ 
Das Original von der Reeperbahn 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wenn Kabarettist Wolfgang Trepper loslegt, gibt es kein Halten mehr: Er poltert und regt sich 
auf,  analysiert  Politiker  und  Fernsehmoderatoren,  Serien  und  Fußballdramen  –  und  natürlich 
Schlagertexte. 
Für sein Publikum hat er sich wieder stundenlang vor die Glotze gesetzt, um einen schnellen 
Überblick  zu  geben,  was  man  alles  nicht  sehen  muss.  So  kriegen  alle  ihr  Fett  weg  und 
ordentlich den Marsch geblasen, die es sich verdient haben – an Typen und Themen mangelt es 
da nicht. 
Neben seiner brachialen Art kann Wolfgang Trepper, aber auch die ganz leisen Töne. So erlebt 
der Besucher alles: Weinen vor Freude und Weinen vor Besinnlichkeit. 
 
Eintritt: 19,- € bis 22,- €, TK + 3,-€ (Einzelplatznummerierung) 
Saalöffnung: 19.15 Uhr 
Karten unter: 06202-2003-0 oder www.bruehl-baden.reservix.de 
Beim Onlinekauf fallen VVK Gebühren an 
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Donnerstag, 17. Oktober 2019 
20.00 Uhr, Festhalle 

 

Lars Reichow 
 

LUST 
 

 
 
Das neue Programm von Lars Reichow. 
Es scheint, als sei ihm jetzt der Kragen geplatzt. Es wurde Zeit für ein politisches Programm. 
Höchste Zeit für ein klares Bekenntnis zu Europa und zur Demokratie. Nach „Freiheit“ folgt 
Anstand,  Haltung  und  Wahrheit!  Und  dazu  gibt  Reichow  noch  wertvolle  Tipps  für 
Hundeliebhaber. Und singt gegen Hunde­Krawatten­Träger... 
Warum es ziemlich lustig sein kann, der eigenen Mutter ein Handy zu schenken. 
Reichow als Influencer für eine neue, lässige katholische Kirche. Er spricht erstmals offen über 
die Lust. Diskutiert mit Pfarrersfrauen. Auch mit evangelischen Pfarrersfrauen ... 
Habt ihr Lust auf ein freies Europa? Habt ihr Lust darauf, Donald Trump aus dem Weißen Haus 
zu werfen? Dann seid ihr bei Reichow richtig. 
Ein Programm gegen Nationalismus. Für einen schönen Abend! 
Lust auf Liebe. Lust auf Leben, Lust auf Politik. Lust statt Lüge. Der wahre Lars. 
Lars Reichow live. 
 
Eintritt: 22,- €, TK + 3,-€ (Einzelplatznummerierung) 
Saalöffnung: 19.15 Uhr 
Karten unter: 06202-2003-0 oder www.bruehl-baden.reservix.de 
Beim Onlinekauf fallen VVK Gebühren an 
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Mittwoch, 23. Oktober 2019 

20.00 Uhr, Villa Meixner 
 

Fee Badenius 
 

Tour19/20 
Duo mit Johannes Still 

 

 

Fee  Badenius  wandelt  auch  in  ihrem 
neuen Programm zwischen den Welten, 
sowohl  musikalisch,  als  auch  textlich. 
Ihre Lieder pendeln zwischen Sehnsucht 
und Melancholie, zwischen Zartheit und 
Stärke,  haben  aber  auch  immer 
Bodenhaftung  und  intelligenten, 
hintersinnigen  Witz.  Dabei  ist  es  vor 
allem  der  charmante  Vortrag  und  die 
anschmiegsame  Stimme,  die  bereits 
unzählige  Zuschauer  im  ganzen 
deutschsprachigen  Raum  begeistert 
haben. 
Fee  Badenius  hält  uns  und  sich  selbst 
den  Spiegel  vor,  zertrümmert  ihn  aber 
nicht,  sondern  malt  mit  einer 
ordentlichen  Portion  Optimismus  ein 
Lächeln auf die beschlagene Scheibe. 
 

 
Eintritt: 20,- €, TK + 2,-€ (Einzelplatznummerierung) 
Saalöffnung: 19.30 Uhr 
Karten unter: 06202-2003-0 oder www.bruehl-baden.reservix.de 
Beim Onlinekauf fallen VVK Gebühren an 
 
Fee Badenius und Lars Reichow sind zum 1. Mal in Brühl. Erleben Sie diese Künstler 
hautnah!  
 
Fee Badenius ist Preisträgerin der Meißner Drossel, der Sulzbacher Salzmühle und des 
Obernburger Mühlsteins 
 
Lars Reichow erhielt bis heute 10 Kleinkunst­ und Kabarettpreise, u.a. den „Deutschen 
Kleinkunstpreis", den „Kulturpreis NRW" und den „Berliner Kabarett­Preis" 
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A u s s t e l l u n g   i n   d e r   V i l l a   M e i x n e r    
 

Brühler Künstlerforum  
 

Parallele Gegensätze - künstlerische Ausdrucksformen  
des Brühler Künstlerforums 

13. September – 29. September 2019 
 

Ausstellungseröffnung am Freitag,  
dem 13. September 2019 um 19.00 Uhr 

 
Parallele Gegensätze.. lautet die Prämisse, unter der sich das Brühler Künstlerforum mit seinen künstlerischen 
Ausdrucksformen dem Brühler Publikum, unter der Schirmherrschaft unseres Bürgermeisters Dr. Ralf Göck, 
in der Villa Meixner präsentieren möchte. 
Mit einem vielfältigen Kunst­Programm in verschiedenen Stilrichtungen in und um unser Brühler 
Kunstdomizil möchten die Mitglieder des Forums den Kunstgedanken in Brühl weiter forcieren. 
So erleben wir Steinmetzmeisterin  Cony Welker mit Skulpturen in verschiedenen Steinmaterialien ­ lustige, 
hintergründige Cartoons von Annika Frank ­ gegenständliche Eisen­ und Stahlschweißkunst von Winfried 
Rauscher ­ blühende Landschaften und Stilleben in Aquarell von Waltraut Jehn,­ darstellerische Gegensätze 
von Galerist Anton Strobel, ­ interessante Momentaufnahmen von Theo Stadtmüller ­ und kritische Portraits 
und Genremalpraktiken in Pastellfarben von Sprecher Wolfram Gothe. 
Untermalt wird diese Ausstellung mit Lichteffekten im Außenbereich von Lichtkünstler Wolfgang Potsch von 
Inselart, und Beiträgen aus Poesie und Piano während der Öffnungszeiten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Begrüßung: 
Dr. Ralf Göck 

Bürgermeister 

 

Einführung: 
Anton Strobel &  
Wolfram Gothe 

 
Ausstellungsdauer: 

13. September bis 29. September 2019 

 
Musikalische Umrahmung: 

Jugendmusikschule Brühl 
 

Ö f f n u n g s z e i t e n  
Sa. 14.30 – 17.30 Uhr 

So. & Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl 

 
Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz 
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So wie´s früher mol war! 
Zum 35. Mol, vom 05.10. bis 07.10., wie immer ganz groß, 

feiere mir in Briehl, KERWE uff da Strooß! 

 
Kerweborscht mit Braut (20er Jahre) 

2 v.l: Otto Butz 2v.r. Albert Eder (Knaller) 
 

Awwer a schun früher hot die „Kerwe“ Spaß gemacht, 
 in jedem Haus ä Sau geschlacht!  

An alle Junge und Alte, 
die Tradition gilt´s zu erhalte! 

Das Motto, es kann net schäner sei: 
 
 

Lewe un feiere bei uns am Rhei! 
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„Kerwe – Festgruß 2019“ 
 

Die Strooßekerwe wärd – s´is wohr – 
attraktiver jedes Johr, 
un dann liggd än besonderer Dufd 
iwwerm Meßbladz in de Lufd. 
 
Vereine, die im Ord was gelde 
hawwe Ständ dord odder Zelde, 
wo ehreamdlisch viele Händ 
sin widder in ihrm Elemend 
 
Pikandes, frisch aus aller Weld 
servierd ma Dir – haschd bißl Geld –  
un froh is Jung und Ald bereit 
zu Jubel, Druwel, Heiderkeit. 

Vun auswärds kumme viele Leit! 
zeigd eschde Briehler Gastlichkeit, 
bleibt friedlisch, wenn ma 
dischbedierd! 
 
Noch ebbes will zum Schluss isch 
sage: 
„He, Petrus, denk in diese Dage 
an Briehl! Duh unser Kerwe segne 
un loß es drei Dag lang net regne!“ 
 
(Kerwe Festgruß von Günter Wörz 
aus dem Jahr 2008) 

 
 

 
Zum Brauchtum gehört das „Eingraben der KERWE“ (Wein & Kuchen) bei 

einer Persönlichkeit aus der Gemeinde. 
Gesucht und ausgegraben wird die KERWE durch das „KERWEPAAR“.   

 
 

 

  
 

 
 
 
 
 
 
                           Kerwe  ca. 1960                                                   Kerwe 1991 (Otto Gebhard, Boxer & Michel,  
                                                                                                                       Bürgermeister Reffert) 

 

 
 
 

Text: Kerwebürgermeister Werner Fuchs  
Illustration: Kerweborscht Jochen Ungerer 
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Liebe Anwohner und Festbesucher, 
 
auch  in  diesem  Jahr  wird  anlässlich  der  Brühler  Kerwe  ein  Straßenfest  stattfinden. 
Mittelpunkt des festlichen Treibens wird während der drei Tage die Friedrich­Ebert­Straße 
und  der  gesamte  Messplatz  sein.  Die  Durchführung  des  Festes  obliegt  dem  privaten 
Unternehmer  Willy  Krusig,  im  Zusammenwirken  mit  der  Verwaltung  bzw.  den 
Kerweborscht. 
 
Die Öffnungszeiten werden wie folgt festgelegt: 
 
Samstag,   den 05. Oktober 2019  14.00 ­ 24.00 Uhr 
Sonntag,   den 06. Oktober 2019  11.00 ­ 22.00 Uhr   
Montag,   den 07. Oktober 2019  11.00 ­ 22.00 Uhr  
 
Ab Freitag, den 04.10.2019, 06.00 Uhr bis Dienstag, den 08.10.2019, 12.00 Uhr  ist die 
Friedrich­Ebert­Straße gesperrt. 
 
Da bereits am Freitag mit dem Aufbau begonnen werden muss, bitten wir Sie,  
ab 07.00 Uhr keine Fahrzeuge in der Friedrich­Ebert­Straße zu parken.  
Der  vordere  &  hintere  Messplatz  sind    ab  Mittwoch  02.10.2019  ab  7:00  Uhr  bis 
Mittwoch, 09.10.2019 gesperrt, da auch hier schon die Vorarbeiten, wegen dem Feiertag 
am 03.10.2019, beginnen werden. 
Widerrechtlich geparkte Fahrzeuge werden kostenpflichtig abgeschleppt!  
 
Wir sind bemüht, die Einfahrtsbereiche der Grundstücke, soweit als möglich freizuhalten, 
damit eine Zufahrt in dringenden Fällen gewährleistet ist. 
 
Die unvermeidlichen Unannehmlichkeiten, die durch den Aufbau entstehen, bitten wir  im 
Vorfeld zu entschuldigen.  
 
Die Entleerung der Mülleimer der Anwohner erfolgt turnusgemäß durch die AVR. 
 
Ein  „herzliches Dankeschön“  gilt  allen  Anwohnern,  da  durch  Ihr  Verständnis  die 
Durchführung einer solchen Traditionsveranstaltung erst ermöglicht wird. 
 
Wir hoffen,  dass das 35. Straßenfest  anlässlich  der Brühler Kerwe genauso erfolgreich 
verläuft, wie in den Jahren zuvor! 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
  und 
Bürgermeister 
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Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1939
Wir feiern unseren 80. Geburtstag am Donnerstag, den 07. No-
vember 2019, ab 14.00 Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2.

IG Brühler und Rohrhöfer Vereine

Einladung zur Vereinsvertretersitzung
Dienstag, 17. September 2019, 19.00 Uhr
im Clubhaus des SV Rohrhof in der Gartenstraße
Sehr geehrte Vereinsvertreterinnen und Vereinsvertreter,
hiermit laden wir Sie herzlich zu unserer nächsten Vereinsvertre-
tersitzung ein.
Folgende Themen stehen auf der Tagesordnung:
  1.	�Termine für den Veranstaltungskalender – 	  

4. Quartal 2019 und 1. Quartal 2020
  2.	 �Nachbetrachtung Rohrhofer Sommerfest 	  

am 13. und 14. Juli 2019
  3.	�Nachbetrachtung des Ferienfreizeitprogramms 	  

vom 25.07. bis 07.09.2019
  4.	�Nachbetrachtung des Rohrhofer Fischerfestes 	  

vom 30.08. bis 02.09.2019
  5.	�Berichte aus der Gemeindeverwaltung und zu den Partnerge-

meinden:
	 a. Dourtenga: Afrikatag (15.09.2019)
	 b. �Weixdorf: Fotoausstellung/Reflexe, Eröffnung 28.09.2019 in 

der Rathausgalerie
	 c. Ormesson 
  6.	Verschiedenes:
	 a. �Erfahrungsaustausch zum Thema: „Vereine unterstützen 

sich gegenseitig“ 
	 b. Inanspruchnahme des Brühler Spülmobils
	 c. Vereine stellen ihre Veranstaltungen vor: 4. Quartal 2019
	 d. Vereinsjubiläen und Geburtstage im Jahr 2020 
	 e. Sonstiges
Nächster Versammlungstermin: 
Mittwoch, 27.11.2019, F. V. Brühl
Wolfram Gothe		  Mathias Rinderknecht

Förderkreis Dourtenga e.V.

Einladung zum Afrikatag am 15. September
Der Förderkreis Dourtenga und die Gemeinde Brühl laden inter-
essierte Bürger am 15. September in den Garten der Villa Meixner 
ein, um über das Engagement in der afrikanischen Partnerge-
meinde zu berichten.
Sehr willkommen sind Kuchenspenden für das Buffet, die am 
Afrikatag ab 9:00 Uhr in der Villa Meixner abgegeben werden 
können.
Kontakt: Renate Dvorak, 06202 - 77225

Verein Wohneigentum 
Brühl, Rohrhof, Ketsch e.V.

Einladung zum Gartenvortrag 
Klimawandel und die Auswirkungen auf den Garten
Referent: Sven Görlitz, Gartenberater 
Die steigenden Temperaturen und häufigen Wetterextreme der 
letzten Jahre stellen uns Gartenbesitzer vor neue Herausforde-
rungen. Wie wirken sich diese auf unseren Boden, die Pflanzen 
und auf Schaderreger aus? Wie kann ich Regenwasser im Garten 

sinnvoll einsetzen? Wie sollten unsere Gärten und unser Wohn-
umfeld an die Veränderungen angepasst werden, damit wir uns 
dort dauerhaft wohlfühlen? In diesem Vortrag wird aufgezeigt, 
wie man als Haus- und Gartenbesitzer auf diese neue Situation 
reagieren kann. Einen besonderen Schwerpunkt bilden dabei 
neue Krankheiten und Schädlinge sowie invasive Pflanzenarten. 
Am Dienstag, den 8. Oktober 2019 um 19.00 Uhr im Sport-Pa-
villon, Am Schrankenbuckel 16, Brühl.
Kostenfreie Veranstaltung! Für alle interessierten Hauseigentü-
mer und Gartenbesitzer. Auch Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gewerbeverein Brühl & Rohrhof

Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung des 
Gewerbevereins Brühl & Rohrhof
Der Gewerbeverein Brühl & Rohrhof lädt sehr herzlich ein 
zur nächsten Mitgliederversammlung am Donnerstag, den 
26.09.2019, von 19.30 bis etwa 21.00 Uhr. Die Zusammenkunft 
wird im Gasthaus Krone, Ketscher Straße 17 in Brühl, stattfin-
den.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Zoepke
2. Rückblick Jazz-Matinee
3. Candlelight Shopping am 28.11.2019, Sterneaktion
4. Anschaffung von Biertischhussen mit Logo
5. Helfertag
6. Verschiedenes
Anträge, Wünsche und Anregungen zur Versammlung sind im-
mer willkommen und sollten bis 20.09.2019 beim Vorstand ein-
gegangen sein.
Alle Mitglieder des Gewerbevereins sind herzlich eingeladen. Aus 
organisatorischen Gründen wird um Anmeldung bis spätestens 
Freitag, 20.09.2019 bei Thomas Zoepke gebeten.
Der Gewerbeverein freut sich auch über interessierte (Noch-)
Nichtmitglieder an diesem informativen Abend. Viel Wissenswer-
tes über den Verein, alle aktuellen Termine und Berichte finden 
Sie übrigens auch auf der Homepage www.gewerbeverein-bru-
ehl-rohrhof.de.
bh 

Katholische Frauengemeinschaft Brühl

Pfalzwanderung der kfd–Frauen 2019
Am Donnerstag, den 10. Oktober 2019, ist es mal wieder so 
weit: Die Frauen der Kath. Frauengemeinschaft Brühl treffen 
sich zu ihrem alljährlichen Wanderausflug in den herbstlichen 
Pfälzerwald. Der Bus startet vom gewohnten Treffpunkt auf dem 
Brühler Messplatz um 11:00 Uhr, an den Haltestellen Schreieck 
(OMV-Tankstelle) und Rohrhof / Brühler Straße kann zugestiegen 
werden. Unser diesjähriges Wanderziel, der Waldgasthof „Pfalz-
blick“ nahe Königsbach, ist vielen von uns sicher noch in bester 
Erinnerung.
Wie seinerzeit geht unsere Fahrt nach Königsbach bei Neustadt, 
wo ein für alle problemlos zu meisternder, bequemer und ab-
wechslungsreicher Wanderweg auf uns wartet. Er führt uns in ca. 
1½ Stunden über den Kreuzweg zur Klause, dann am Haardtrand 
entlang mit vielen schönen Ausblicken in die Ebene langsam ab-
wärts Richtung Mühltal, wo eine erfrischende Pause eingelegt 
wird und von wo aus wir bald unsere Mittagseinkehr, den Wald-
gasthof „Pfalzblick“, erreicht haben, wo wir ab 14:00 Uhr erwartet 
werden. 
Der Rückweg nach Königsbach, wo uns der Bus wieder aufnimmt, 
dauert nur ca. ½ Stunde. Wer an dieser sehr empfehlenswerten 
Wanderung teilnehmen will, kann sich bei Gabi Jordan, Tel. 
06202 / 75988 (AB) anmelden.
Jo
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Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 
Brühl/Rohrhof e.V.

Das Görler-Museum hat geöffnet

 
� Foto: Verein für Brauchtumspflege Brühl

Baugruppenmontage 1973 bei Firma Julius Karl Görler in Brühl. 
Wer kennt die Damen auf dem Bild? Von 1962 bis 1975 fertigte 
das Unternehmen in Brühl für die Rundfunkindustrie und kom-
plette Stereoanlagen. Zuvor fertigte Görler ab 1951 in Mann-
heim-Rheinau, Bruchsaler Straße 125.
Gegründet wurde Görler 1923 in Berlin und entwickelte sich in 
den 30er Jahren zum bedeutenden Hersteller für Radioteile. Ein 
weiterer Fertigungsstandort war in Meuselwitz (Thüringen) und 
es gab eine Außenstelle in Altlußheim. Görler lieferte weltweit 
Produkte für die Rundfunkindustrie. 1960 hatte Görler 720 Mit-
arbeiter.

Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

kfd Rohrhof auf Achse
Die Fahrt in den Luisenpark in Mannheim bildete den Auftakt 
in das Herbstprogramm der katholischen Frauengemeinschaft 
Rohrhof. Die von Lioba Wattler und Marianne Pogadl organisierte 
Tour bot den Teilnehmerinnen einen entspannten und abwechs-
lungsreichen Tag. Los ging es mit einer Sonderfahrt der Parkbahn 
über das gesamte Areal des Parks, und man gewann damit einen 
Überblick über die Vielfalt und Größe der Anlage. Ganz bequem 
erreichte die Gruppe Bereiche, die viele der Frauen noch nie be-
sucht hatten. Der alte Baumbestand, die farbenfrohen Blumen-
rabatten, das chinesische Teehaus und die zahlreichen Eichhörn-
chen und Störche auf den Wiesen waren schon sehr besonders.
Elsbeth Franz nutze dieses Naturidyll, um mit den Damen den 
ökumenischen Tag der Schöpfung zu feiern, der dieses Jahr mit 
einem zentralen Gottesdienst in Heilbronn unter dem Motto „Salz 
der Erde“ begangen wird. In nachdenklich stimmenden Texten 
erfuhren die Frauen, dass es Zeit wird, die Ressourcen unserer 
Erde zu schonen und dass es die Aufgabe aller Christinnen und 
Christen ist, sich als „Salz der Erde“ für die Bewahrung und Erhal-
tung der Schöpfung einzusetzen.
Anschließend diskutierten die Damen während einer Salzver-
kostung mit drei verschiedenen Salzen über die Fragen: „Wenn 
ich ein Salz wäre, welches Salz wäre ich dann? Habe ich genug 
Würze in meinem Leben?“ Zusammenfassend fanden alle, „Salz 
der Erde“ sein heißt: sich einmischen, Vorbild sein, Schöpfungs-
gemeinschaft leben“!
Der Rundgang durch das Pflanzenschauhaus mit seiner üppigen 
Vegetation, der exotischen Tierwelt – hier begeisterten am meis-
ten die kleinen Lisztaffen und das Schmetterlingshaus – führte 
ganz deutlich die Verantwortung vor Augen, diese Schöpfung zu 
bewahren. Der Luisenpark als Oase mitten in der Stadt leistet ei-
nen kleinen Beitrag dazu und bescherte den Damen der kfd Rohr-
hof einen erholsamen und bereichernden Tag.
fr

 
� Foto: Franz

Brühler Bläserakademie

Faszination Carmina Burana live in Brühl!
21. September um 19 Uhr in St. Michael/Rohrhof
Die Uraufführung der szenischen Kantate des Münchner Kompo-
nisten Carl Orff war am 8. Juni 1937 in der Oper zu Frankfurt am 
Main. Die Lieder auf Texten einer mittelalterlichen Handschrift 
aus dem Kloster Benediktbeuern (= Burana) erobern spätestens 
als Leopold Stokowski das Werk 1954 in der New Yorker Carne-
gie Hall aufführt, die Welt. Jeder kennt markante Passagen aus 
Werbespots und Soundtracks. Die Brühler Bläserakademie 
bringt das monumentale Werk am 21. September um 19 Uhr in 
St. Michael/Rohrhof in Kooperation mit dem Pfälzer Chorprojekt 
PROCHORO und den Altriper Rheinfinken auch zur Aufführung. 
Der Vorverkauf in der Sonnen- und der Rohrhof-Apotheke hat 
begonnen.
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Seit Oktober 2018 gibt es „Das Görler-Museum“ in Brühl. Gezeigt 
werden Ausschnitte aus der früheren Zeit des Rundfunks, Produk-
te, Baugruppen, Bilder und Literatur aus der gesamten Firmenge-
schichte aus 5 Fertigungsstandorten, aber auch über das Leben 
der Mitarbeiter des Unternehmens. Es finden Führungen durch 
das Museum statt.
Am Samstag, 21.9.2019, hat Das Görler-Museum von 14.00 – 
17.00 Uhr geöffnet. Ort: Brühl, Neugasse 44 (ehem. Heimat-
stuben) 

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Howdy Buffalos
Die Sommer- und Urlaubszeit neigt sich dem Ende und wir freuen 
uns auf die Rückkehr unserer Mitglieder, die noch die Berge und 
das Meer genießen.
Dennoch waren wir nicht untätig. Es wurde sehr viel auf unserer 
Ranch instandgesetzt und geputzt. Hier möchte ich einigen Mit-
gliedern besonders Danke sagen: Sandra, Annika, Marco, Patrik, 
Arnim, Fritz und Otto – sie helfen unermüdlich. Natürlich stehen 
sie nicht allein da, denn jeder einzelne von uns hilft nach seinen 
Möglichkeiten.

Vorankündigung für unsere nächsten Events:
28.09.2019 – Indian Summer – öffentliche Veranstalung

 
� Foto: Martina Pfitzer

19.10.2019 – �Country Night – live on stage bei den NIGHTHAWK 
– intern

09.11.2019 – Sandhäuser Bühne – intern
24.11.2019 – Fishing Day – intern
Bitte tragt eure Teilnahme in die Listen ein, die im Saloon bereit-
liegen.
Unser nächster Clubabend ist am Freitag, 13.09.19, ab 19:30 Uhr.
Keep it country!
www.buffalos-bruehl.de

Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V.

Wir können CHOR
LadyPur, der neue Frauenchor der Chorgemeinschaft Brühl Ba-
den e.V., ist vielversprechend am 9. September gestartet.
Die Chorleiterin Vera Pfannenstiel äußerte sich sehr erfreut über 
die sehr große Zahl der interessierten Frauen, die gut verteilt über 
die einzelnen Stimmlagen an der Ersten Singstunde teilnahmen.
Vorstand Gerd Scherer begrüßte die Damen und wünschte ihnen 
viel Freude beim Singen.
In Gesprächen nach der Startsingstunde bekundeten fast alle 
Frauen, dass die Methode von Vera, die Singstunde zu gestalten, 
sich sehr positiv auf das eigene Gefühl ausgewirkt hat und vor 
allen Dingen auch die Hemmschwelle abbaut bei Sängerinnen 
ohne Chorerfahrung.
Die Vorstandschaft der CGBB e.V. wünscht sich, dass LadyPur 
ebenso ein Erfolgsmodell wird wie der vor etwa drei Jahren ge-
gründete gemischte Chor CHORness.
Sollten Sie noch zweifeln, zögern Sie nicht, besuchen Sie unver-
bindlich die nächste Chorprobe am 16.09. um 18 Uhr in der Fest-
halle Brühl. LadyPur bietet die seltene Chance vom Startzeitpunk 
an in einem Chor dabei zu sein.

Infos 
Besuchen Sie die Homepage der Chorgemeinschaft, www.chor-
gemeinschaftbrühl.de, oder unsere
Facebookseite, www.facebook.com/CGBruehlBaden, um Infor-
mationen über die Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V. zu erhal-
ten.
Frau Pfannenstiel, Tel.: 06205-2806297 oder Gerd Scherer, Tel.: 
06202-64419 beantworten auch gerne persönlich Ihre Fragen zu 
LadyPur und zur CGBB e.V.
Gerd Scherer
Vorstand CGBB e.V.

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Clubabende im Square Dance und Clogging
Square Dance: Unser nächster Clubabend findet am 19.09.2019 
wie gewohnt im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl, 
statt. Getanzt wird von 20:00 Uhr bis 22:00 Uhr im Saloon. 
Das Tanzprogramm ist Mainstream (MS) und umfasst 68 Figuren. 
Unsere beiden Clubcaller, Georg Seitleben und Rolf Krayer, ge-
stalten das Abendprogramm gemeinsam. 
Immer wieder verstehen es die beiden, bei guter Musik bei den 
Tänzern gute Laune zu verbreiten.

Weitere Termine sind:
Am 06.10.2019 Auftritt auf der Kerwe in Brühl
Am 10.10.2019 gemeinsamer Clubabend mit der Cloggingabtei-
lung. Wir tanzen abwechselnd Square Dance und Clogging.

Ein neuer Square-Dance-Kurs ist auch schon in Planung. Ter-
mine hierfür sind die „Tage der offenen Tür“ am 17.10., 24.10. 
und 31.10.2019 mit gleichzeitigem Kursbeginn.

Clogging: Nächster Clubabend findet wieder statt am Sonntag, 
den 15.09.2019 im DRK-Heim, Mannheimer Landstraße 13, 68782 
Brühl. Beginn ist ab 17:30 Uhr. Am ersten Sonntag im Monat fin-
det kein Clubabend statt.

Wenn auch Sie uns einmal zuschauen möchten, sind Sie zu un-
seren Clubabenden jederzeit recht herzlich willkommen. Dort 
können Sie sich über unser Hobby Square Dance und Clogging 
informieren. Weitere Informationen oder Termine finden Sie auf 
unserer Homepage www.nawiegehtdas.de oder telefonisch bei 
Karin und Rolf Krayer unter 06202/77750.
RKy
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Die Schützen-Abteilung der SG habe diesmal die Band „Wood-
Rock“ um Hagen Grube für das Festival der besonderen Art ver-
pflichten können, heißt es in einer Pressemitteilung des Vereins. 
Die Vollblutmusiker sollen in der Location des weiträumigen 
Vereinsgeländes mit einem loungeartigen Bereich unter Zeltdä-
chern passend zum Einsetzen des Sonnenuntergangs um 19.24 
Uhr den Gästen entsprechend einheizen.
Die Band „WoodRock“ aus Kronau hat sich als Ziel gesetzt, die 
Rock-Highlights der 1960er und 1970er Jahre neu aufleben zu 
lassen. Ein Gefühl von Woodstock soll damit einkehren, wenn die 
Band bei den SG-Schützen in die zeitlosen Klassiker der Rockge-
schichte eintaucht.
Das Repertoire besteht aus musikalischen Höhepunkten ver-
gangener Dekaden, gespielt im Stil von Jimi Hendrix, Free, Gary 
Moore, Cream, Tom Petty, Ufo, um nur einige zu nennen. Es sind 
Songs, die nur noch selten dargeboten werden. 
Die Lieder stehen für erdige Rockmusik. Jeder Titel stelle für die 
nicht nur, aber überwiegend angesprochenen Zielgruppe „Bes-
tAgers 60plus“, einen musikalischen Diamant im Fluss der Musik-
geschichte dar, die von der Band rund um Hagen Grube auf das 
Schönste immer wieder zum Glänzen gebracht werden.
Mit dem Gig von Eric & James im Vorprogramm ab 18:30 Uhr 
dürfen sich nicht nur alle Brühler und Rohrhofer Festbesucher 
freuen. Hinter diesem, mit ihrem Pseudonym-Namen angekün-
digten Duo, verbergen sich zum einen Jürgen Sauerbrey aus 
Brühl. Zum anderen verbirgt sich hinter dem Namen James ein 
bisher verborgenes Talent an der Akustik-Gitarre sowie Mundhar-
monika mit Herbert Semsch aus Rohrhof, mehr als ehemaliger 
Gemeinderat unserer Gemeinde und eifriger Schreiber von kri-
tischen Leserbriefen in der Schwetzinger Zeitung bekannt. Mut 
haben die beiden Jungs schon, so Reinhard Baumann, das er als 
Reminiszenz an den „Geist von Woodstock“ verstanden wissen 
will und wie Jimi Hendrix einst durch seinen Woodstock-Auftritt 
endgültig und für alle Ewigkeit sich zur Legende manifestierte.
Beide an Gitarre, Gesang und Harmonika, werden  Eric & James 
klassische Songs aus der Woodstock-Ära präsentieren, die für 
Werte wie Frieden, Liebe, Toleranz sowie Solidarität stehen und 
uneingeschränkt mehr denn je auch in der heutigen Zeit zwei-
felsohne ihre Berechtigung haben. “Chapeau“. Peace, make Love, 
no War …

Das Vereinsgelände am Weidweg ist am Veranstaltungstag, 21. 
September, ab 16 Uhr geöffnet, Hippie-Kleidung erwünscht 
und der Eintritt ist frei.
Reinhard Baumann

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abteilung Handball

Handballvorschau:
15.09.
11.00 Uhr	 männl. E-Jugend, 1. Kreisliga
	 JSG Leutershausen/Heddesheim – SG Brühl/Ketsch
14.30 Uhr	 weibl. B-Jugend, 1. Bezirksliga
	 SG Edingen-Friedrichsfeld – TV Brühl
16.45 Uhr	 männl. D-Jugend, 2. Kreisliga (Neurotthalle)
	 SG Brühl/Ketsch – SV Waldhof Mannheim 2
18.30 Uhr	 2. Kreisliga Männer
	 TSG Ketsch – TV Brühl 2

Wandergruppe Dicker Zeh

Freie Plätze
Krankheitsbedingt sind für die Reise an den Lago Maggiore vom 
12.10.-19.10.2019 2 Einzelzimmer und 2 Doppelzimmer frei.
Info: Ursula Calero, Tel. 71870 oder 73951
U. Calero

Schwimmverein Hellas Brühl e.V.

Kursangebot im Hallenbad Brühl
Der SV Hellas Brühl bietet unter fachkundiger Leitung einen Kurs 
zum Technikerwerb an. Im Mittelpunkt steht das Erlernen der 
Kraul- und Rückentechnik. Grundlegende Eigenschaften des Be-
wegungsraums Wasser kommen dabei ebenfalls nicht zu kurz. 
Voraussetzung für Ihre Teilnahme ist lediglich, dass Sie einige Bah-
nen in einer beliebigen Stilrichtung sicher schwimmen können.
Angeleitet werden die Kursstunden durch unseren seit vie-
len Jahren aktiven Trainer Franz Rinderknecht, Übungsleiter B, 
Schwimmen Leistungssport, Übungsleiter P, Prävention, Bewe-
gungsraum Wasser.
Das Angebot umfasst acht Einheiten und findet montags von 
20:15 bis 21:15 Uhr im Hallenbad Brühl, Ormessonstraße 3, statt. 
Der Kurs beginnt am 14. Oktober 2019, und die Kursgebühr be-
trägt 80 € pro Teilnehmer.
Weitere Informationen und Anmeldung:
kraulkurs@sv-hellas-bruehl.de
oder unter 0176-22611273

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Kreisabpaddeln
Am Sonntag, den 29. September 2019, findet das Abpaddeln des 
Sportkreises Mannheim statt. Gepaddelt wird der Rhein von Hut-
tenheim nach Mannheim. Treffpunkt ist 08:30 Uhr am Bootshaus 
des WSV Brühl. Eintrag in Liste WSV Brühl. Alle Termine des WSV 
Brühl und weitere Infos rund um den Verein stehen auch im Inter-
net unter www.wsv-bruehl.de.

Sportgemeinde Brühl

Schützen

SG Brühl „SunGoesDown“-Konzert auf dem Areal 		
der Schützengilde 
„WoodRock“ bietet Hits aus den 1960er- und 1970er- Jahren
“Woodstock 50”- One Day of Peace and Music bei der SG 
Eric & James geben einzigartiges Debüt / Bamboleo-Schützen-
bar rundet Programm ab.
Nach der erfolgreichen Premiere 2018 mit „K`lydoscope“ im 
vergangenen Jahr sind nun alle Vorbereitungen bei den Verant-
wortlichen mit ihrem Team für die neue Auflage von „SunGoe-
sDown“ Part II mit der Band „WoodRock“ für das kommende 
Wochenende nahezu vollständig abgeschlossen. „Gestern war es 
Woodstock – heute ist es WoodRock“, fassen die beiden Vorsit-
zenden Andreas Vock und Reinhard Baumann von der Sport-
gemeinschaft unisono das Motto der Veranstaltung zusammen, 
das zur Erinnerung an das friedliche Fanal der damaligen Gegen-
kultur erinnern soll.

 
Die Band „WoodRock“ wird die Bühne der Sportgemeinde am Weid-
weg ordentlich rocken – angesprochen sind nicht nur, aber vor allem 
die  Woodstock-Generation „BestAgers 60plus“� Foto: Baumann
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Turnen

Mutter-, Vater-, Kinderturnen
Wir starten nach den Ferien in das neue Turnjahr in der Jahnhalle 
am Montag, 16. September 2019 und dienstags in der TV-Hal-
le am 17. September 2019 zu den bekannten Zeiten.
Zunächst einen schönen Ausklang der Ferien. Es ist uns eine Freu-
de, Sie und Ihre Kinder wieder in unseren Turnhallen begrüßen 
zu dürfen.
Anne Beck und Rose Stegbauer

Kinderturnen
Die Mitglieder der Kinderturngruppen, mittwochs, in der TV-Hal-
le haben bereits die neuen Trainingszeiten mit unserem Info-Brief 
erhalten. Die Änderungen werden notwendig, damit wir auch im 
neuen Turnjahr unsere Turnkinder optimal fördern und weiter 
entwickeln können.
Unsere erste Turnstunde nach den Ferien ist am Mittwoch, 
18. September 2019.
Bis dahin noch schöne Sommertage.
Claudia Enichlmayr und Simone Leiser

Bubenturnen
Ab Montag, 16. September 2019 starten wir wieder mit unserem 
Bubenturnen in der TV-Halle. Die Trainingszeiten sind unverän-
dert.
Wir freuen uns auf Euch!!!
Martin Dietz, Anna Schmitt, Sabrina  Kohler

Nordic Walking: neuer Grundkurs im Herbst 2019
Inhalte der Kursstunden sind u. a. Aufwärmübungen, Erlernen 
der richtigen Technik, Gehschule, trainingsbegleitende Dehn-, 
Kräftigungs- und Entspannungsübungen. Standardisiertes ZPP-
zertifiziertes Kursangebot, anerkannt für die Bezuschussung 
durch die Krankenkassen ab 30. September 2019, 10 Wochen im-
mer montags um 16.00 Uhr.
Ich freue mich auf Ihre Teilnahme!
Anmeldung und Auskunft unter 					   
Tel. 06202-72212 oder c.weymann@gmx.de
Claudia Weymann

Abteilung Boule

Landesmeisterschaft und Qualifikation zur Deutschen 
Meisterschaft Triplette Frauen
Vergangenen Samstag fand in Horb die kombinierte Landes-
meisterschaft und Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft im 
Triplette Frauen mit Brühler Beteiligung statt.
Leider traf direkt im ersten Spiel Christin Keller mit ihrem Team 
auf das Team Simone Kempf. In dieser Partie konnte sich Simo-
ne mit ihren Partnerinnen knapp durchsetzen, sie verloren dann 
aber das zweite Spiel im Poule.
Christin mit Partnerinnen konnte die zweite Begegnung gewin-
nen und somit trafen die beiden Brühlerinnen in der Barrage er-
neut aufeinander. 
Hier konnten sich Simone und ihr Team erneut durchsetzen und 
vorzeitig das Ticket zur Deutschen Meisterschaft lösen. 
Anschließend ging es in der Landesmeisterschaft weiter. Simone 
und Partnerinnen verloren im Achtelfinale A und waren somit aus 
dem Turnier ausgeschieden. 
Christin und ihre Partnerinnen kamen ins B-Turnier und konnten 
sich dort bis ins Halbfinale vorspielen und somit auch eines der 
letzen Tickets zur Deutschen Meisterschaft im niedersächsischen 
Schüttorf lösen.
Ebenso bei der Deutschen Meisterschaft am Start ist Verena Gabe, 
die aufgrund des guten Vorjahresergebnisses keine Qualifikation 
spielen musste.
Wir drücken den drei Brühler Spielerinnen am 21. und 22. Sep-
tember in Schüttorf die Daumen.
(sk)

Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Am Dienstag, den 24. September 2019 findet um 20.00 Uhr im 
FVB-Clubhaus „Sport-Pavillon“, Am Schrankenbuckel 16, die dies-
jährige ordentliche Mitgliederversammlung des FV 1918 Brühl 
statt.
Gemäß der Satzung § 19 (6) erfolgt die Einladung zur ordentli-
chen Mitgliederversammlung mindestens vier Wochen, ihre Ta-
gesordnung mindestens zwei Wochen vorher durch Veröffentli-
chung in der Brühler Rundschau (Amtsblatt der Gemeinde Brühl).
Gemäß der Satzung § 19 (7) müssen Anträge an die Mitglieder-
versammlung bis spätestens eine Woche vorher schriftlich an die 
Vorstandschaft gerichtet werden.  
Die Vorstandschaft bittet die Mitglieder um Beachtung.
Tagesordnung (gem. §§ 19 - 21 der Satzung)
  1. 	 Begrüßung
  2. 	 Totenehrung
  3. 	 Feststellung
	 a. der ordnungsgemäßen Einladung
	 b. der Beschlussfähigkeit
	 c. Genehmigung der Tagesordnung
	 d. Anträge der Mitglieder
  4. 	 Bericht des ersten Vorsitzenden
  5. 	 Berichte der Abteilungen
	 a. Fußball
	 b. Leichtathletik
	 c. Kampfkunst
  6. 	 Kassenbericht
  7. 	 Bericht der Kassenprüfer
  8. 	 Aussprache zu den Berichten
  9. 	� Feststellung der Stimmberechtigten & Bildung eines Entlas-

tungsausschusses
10. 	 Entlastung des Vorstandes
11. 	 Wahl eines Wahlausschusses
12. 	 Neuwahlen
	 a. 1.Vorsitzender
	 b. 2 Stellvertretende Vorsitzende
	 c. Finanzvorstand
	 d. Schriftführer
	 e. Beisitzer
	 f. �Bestätigung der Abteilungs- und Jugendleiter 		

als Vorstandsmitglieder
	 g. Wahl der Kassenprüfer
13. 	 Anträge an die Vorstandschaft
14. 	 Wünsche und Anregungen
15. 	 Schlusswort des 1. Vorsitzenden
Brühl, 19. August 2019
Stefan Hoffmann
(Vertreter der Vorstandschaft)

Abteilung Kampfkunst und Selbstverteidigung

Abteilungsversammlung
Tagesordnung der Abteilung für Kampfkunst und Selbstver-
teidigung 2019 für das Berichtsjahr 2018
Ort der Versammlung: Kraftraum der Schillerschule Brühl (Trai-
ningsraum)
Datum der Versammlung: 20. September 2019
Uhrzeit der Versammlung: 19:00 Uhr
Ablauf der Versammlung:
Begrüßung durch den Abteilungsleiter
TOP 1: 	 Verabschiedung der Tagesordnung
TOP 2: 	 Bericht der Abteilungsleitung
TOP 3: 	 Entlastung der Abteilungsleitung
TOP 4: 	 Neuwahlen
			   1. Bildung eines Wahlausschusses
			   2. Wahlen
			   - des Abteilungsleiters
			   - des stv. Abteilungsleiters
			   - des Jugendwartes
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FV Brühl spielt in Ziegelhausen
Das Unentschieden gegen Neckarbischofsheim brachte den FV 
Brühl in der Fußball-Landesliga nicht weiter. Die Elf von Trainer 
Volker Zimmermann befindet sich weiter in der unteren Tabellen-
region. Am Sonntag steht jetzt eine Auswärtsaufgabe auf dem 
Spielplan, um 15 Uhr gastiert der FVB bei der DJK/FC Ziegelhau-
sen-Peterstal.
Auch die zweite Mannschaft muss auswärts antreten, ebenfalls 
am Sonntag um 15 Uhr gastiert die Mingrone-Elf zum A-Klas-
sen-Spiel bei der SG Oftersheim.
Juniorenspiele
Samstag, 14.09.2019
D-Junioren	 13:45	 FV 1918 Brühl – SV Laudenbach
C-Junioren	 14:00	 DJK Feudenheim – FV 1918 Brühl
B-Junioren	 16:30	 JSG Hemsbach/Laudenbach – JSG Ketsch/
		  Brühl
Dienstag, 17.09.2019
B-Junioren	 18:30 	 SC Rot-Weiß Rheinau – JSG Ketsch/Brühl 
		  (Kreispokal)
vm  

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Kursangebot 2019
Nichtmitglieder - Mitglieder - Männer - Frauen
Die neuen Kurse starten wieder ab September 2019
Pluspunkt Gesundheit-DTB Prävention:
Präventives Bewegungstraining
- Latino 
23.09.2019
MONTAG - 18.30 h - 19.30 h - 10x60min.
Pluspunkt Gesundheit-DTB Prävention ZPP : Krankenkasse
Rückentraining - sanft und effektiv
24.09.2019
DIENSTAG - 18.00 h - 19.15 h - 10x75min.
Fit und Gesund
25.09.2019
MITTWOCH - 9.00 h – 10.00 h - 12x60min.
Verbindliche Anmeldung für alle Gesundheitskurse erforder-
lich!
Die Kurse finden unter der Leitung von Sonja Reith statt. P/B-
Lizenz Haltung und Bewegung, Herz- und Kreislauf, zertifizierte 
LaGym-Instructorin 
Anmeldung und Information bei:
Frau Reith, Tel. 0621 / 8060685; Frau Schwenzer, Tel. 06202 / 77278

Aktuelles 2. und 1. Mannschaft SV Rohrhof
2. Mannschaft – Spielbericht
Sonntag, 08.09.2019 – 12.30 Uhr
SV Rohrhof  2 – SC Rot – Weiß Rheinau 2
Nach dieser weiteren bitteren Heimniederlage muss man sich 
schon noch fragen, wer vorne die Tore schießen soll (nur bisher 3 
magere Tore erzielt) und die Abwehr hat in den zurückliegenden 
4 Spielen auch bereits 14 Tore eingefangen. 
Hier muss sowohl im Sturm wie auch in der Hintermannschaft 
noch einiges nachgebessert werden. Sang- und klanglos ging 
man in dem Nachbarschaftsderby gegen die Gäste aus Rheinau 
(SC Rot-Weiß) mit 0:5 unter. Bereits in der 10. Spielminute erziel-
te das 1:0 Sven Antos für die Gäste aus Rheinau. In der 35. Spiel-
minute legte Marcel Jakubith das 2:0 nach. Auch das 3:0 in der 
40. Spielminute besorgte Marcel Jakubith. Mit einem klaren und 
bereits vorentscheidenden 3:0-Vorsprung ging es in die Halbzeit-
pause.
Bereits in der 50. Spielminute erzielte das 4:0 Marco Clausen für 
die Gäste aus Rheinau. Der SV Rohrhof brachte einige neue und 
frische Spieler, aber auch dieses änderte nichts mehr am Spielge-
schehen. Die Rheinauer erzielten noch in der 80. Spielminute das 
5:0 durch Christopher Raad.

			   - des Abteilungskassiers
			   - weiterer ggf. zu besetzender Ämter und Positionen
TOP 5: 	 Anträge und Sonstiges
Beendigung der Abteilung durch den Abteilungsleiter
Gez. Matthias Klemt
Abteilungsleiter der Abteilung für Kampfkunst und Selbstvertei-
digung

Fußball

Mitgliederversammlung der Fußballabteilung des FV Brühl
Neuen Termin beachten!
Die Mitgliederversammlung wurde vom 29.08.2019 auf den 
17.09.2019 verschoben.
Am Dienstag, den 17. September 2019, findet um 20:00 Uhr im 
Clubhaus des FV Brühl die Mitgliederversammlung der Fußball-
abteilung (gem. § 24 der Satzung) statt. Alle Mitglieder sind hier-
zu eingeladen.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung durch die Abteilungsleitung
  2. Totenehrung
  3. Anträge zur Tagesordnung
  4. Bericht der Abteilungsleitung
  5. Bericht des Sportlichen Leiters
  6. Bericht der Sportgruppen
  7. Kassenbericht
  8. Bericht der Kassenprüfer
  9. Fragen zu den Berichten
10. Entlastung
11. Neuwahlen
12. Sonstiges
13. Schlusswort
Anträge an die Abteilungsversammlung müssen sinngemäß 
nach § 19 (7) Mitgliederversammlung der Satzung bis spätestens 
eine Woche vorher schriftlich an die Abteilungsleitung Fußball, 
Am Schrankenbuckel 16, 68782 Brühl, gerichtet werden.
Für die Abteilungsleitung Fußball
Karlheinz Knoll (1. Vorsitzender)
Dieter Bolze (Kommissarischer Abteilungsleiter) 

Trainingssaison mit Spaß gestartet
Die Jungs der F-Jugend begaben sich zum Start der Trainingssai-
son mit ihrem Trainer und den Eltern nach St. Leon-Rot. Hier wur-
den die Kicktechniken im Rahmen von Soccer-Golf gezeigt. Nicht 
nur die Kids hatten viel Spaß, auch ihr Trainer, Daniele, sowie ei-
nige Papas und auch Mamas gaben auf dem Fußballgolfplatz ihr 
Bestes.
Nach 18 Loch wurde sich noch gestärkt, bevor es mit viel Vorfreu-
de auf die kommenden Trainings wieder nach Hause ging.
Die Spieler und Trainer der F-Jugend freuen sich über Verstär-
kung. Alle Jungs und Mädchen, welche 2010 bis 2012 geboren 
und Spaß am Fußball haben, sind herzlich willkommen. Infos 
bekommt ihr bei den Trainern unter daniele@gmx.info oder hei-
ko_goeppinger@freenet.de

 
F-Jugend beim Soccer-Golf� Foto: Sonia Carpintieri



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 13. September 2019 · Nr. 37�   |  31

2. Mannschaft – Vorschau
Am kommenden Wochenende hat man ein schweres Auswärts-
spiel vor der Brust. Gegen den Tabellenzweiten VfL Kurpfalz Ne-
ckarau 2 muss man auswärts antreten. Der Tabellenzweite hat be-
reits 9 Punkte vorzuweisen und hat 22:3 Tore erzielt. Während die 
eigene Mannschaft zurzeit auf dem 12. Tabellenplatz abgerutscht 
ist mit nur 1 mageren Punkt und 3:14 Toren. Brisant wird dieses 
Spiel werden, da einige Ex-Rohrhof-Spieler gegen uns auflaufen 
und besonders motiviert sein werden (Thomas Weber, Markus 
Trinkmann, Sandro Cuadrado) sowie der Trainer Miguel Cuadra-
do, der auch einige Jahre das Trikot des SV Rohrhof trug.
6. Verbandsspiel
Sonntag, 22.09.2019 – 12.30 Uhr 
SV Rohrhof 2 – FV 08 Hockenheim 2
Sonntag, 29.09.2019
SV Rohrhof 2 – spielfrei

1. Mannschaft – Spielbericht
Sonntag, 08.09.2019 – 15.00 Uhr
SV Rohrhof 1 – SV 98 / 07 Seckenheim
Schon im Vorfeld wurde klar, dass es ein hart umkämpftes Spiel 
werden würde, hatte Rohrhofs Trainer Daniel Katsch noch vorher-
gesagt. Der SV Rohrhof war von Anfang an die spielbestimmende 
Mannschaft und kam auch gleich mit der ersten Chance per Elf-
meter zur 1:0-Führung in der 5. Spielminute durch Michael Ban-
drowski. Danach schien der SV Rohrhof alles im Griff zu haben, 
denn die Gäste aus Seckenheim hatten in den nächsten Minuten 
keine nennenswerten Torchancen. 
Bis ein misslungener Klärungsversuch im eigenen Strafraum die 
Gäste aus Seckenheim zum Ausgleich und wieder ins Spiel brach-
te, Torschütze zum 1:1 war in der 17. Spielminute Fatih Ibis. Da-
nach waren die Spieler von Trainer Daniel Katsch völlig von der 
Rolle und somit folgte die Antwort von Seckenheim in der 22. 
Spielminute per direktem Freistoß von Alban Gashi zum 2:1 für 
die Gäste noch vor der Halbzeitpause.
Der SV Rohrhof kam völlig verunsichert aus der Kabine und ver-
suchte nun auf Biegen und Brechen den Ausgleich zu erzielen. 
Die Gäste aus Seckenheim hatten jedoch immer eine bessere 
Antwort parat oder den Gästen half dazu noch das Aluminium. So 
brachten die Seckenheimer den Sieg über die Zeit und Rohrhof 
auf die falsche Strecke in der A-Klasse.

1. Mannschaft – Vorschau 
Nach der völlig unnötigen Heimniederlage gegen die Seckenhei-
mer, muss sich Rohrhof jetzt besinnen mal wieder einen Sieg zu 
landen, damit man 3 wichtige Punkte auf der Habenseite verbu-
chen kann. Am kommenden Wochenende muss man beim star-
ken SC Pfingstberg-Hochstätt antreten. 
Die Gastgeber stehen zurzeit auf dem 2. Tabellenplatz mit 10 
Punkten und 18:7 Toren. Der SV Rohrhof steht auf dem 11. Tabel-
lenplatz und hat magere 4 Punkte auf der Habenseite mit 11:13 
Toren. Der SC Pfingstberg-Hochstätt als Gastgeber ist bei diesem 
Spiel klarer Favorit, ab gerade gegen gute Mannschaften hat der 
SV Rohrhof sich gesteigert und schon die besten Spiele gezeigt, 
denn viel zu verlieren hat man beim SC Pfingstberg-Hochstätt am 
kommenden Wochenende nichts.
6. Verbandsspiel
am Sonntag, 22.09.2019 – 15.00 Uhr 
SV Rohrhof	 1 – FC Viktoria 09 Neckarhausen
7. Verbandsspiel
am Sonntag, 29.09.2019 – 15.00 Uhr 
FC Badenia Hirschacker – SV Rohrhof 1 
pela 
Kinderturnen
Wir suchen
... eine oder auch zwei Personen, die unsere Turngruppe für Kin-
der zwischen 3 und 6 Jahren unterstützen.
Verbringe eine Stunde in der Woche mit Kindern, die viel Freu-
de an Bewegung haben. Immer donnerstags von 17 bis 18 Uhr 
turnen wir in der Schulsporthalle Rohrhof in der Schulstraße. Du 
hast Lust, dich ehrenamtlich zu engagieren? 

Dann melde dich bei Susann Ruffler (06202-5849395) oder kom-
me einfach vorbei und schaue es dir an.
Am Donnerstag, 19.09.2019 beginnen wir wieder mit dem Kin-
derturnen.
SR

Ski
Am Montag, 16. September 2019 startet die Ski- und Konditions-
gymnastik in die neue Saison. Jeweils am Montag um 19.45 Uhr 
findet in der SVR-Halle unter der bewährten Leitung von Sonja 
Reith und Dieter Schuster die Trainingseinheit für Jung und Alt 
statt. Alle Mitglieder, Neueinsteiger und Interessenten sind herz-
lich willkommen.
Daneben stehen weitere Aktivitäten auf dem Jahresplan. So zum 
Beispiel unsere Herbstwanderung am 01.11.2019 in der Pfalz, die 
Winterfeier am 1. Februar 2020, die 32. Skifreizeit im März 2020 
und die Mai-Radtour am 01.05.2020.
gez. Toni Grundler, Abteilungsleiter

TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Neuer Einsteigerworkshop Gesellschaftstänze
Schon lange nicht mehr getanzt und Lust mit viel Spaß etwas 
Neues zu lernen?
Dann haben wir genau das Richtige!
Lernen Sie Grundschritte und kleine Figurenfolgen in Standard-
tänzen (Langsamer Walzer, Tango, Wiener Walzer, Qickstep) 
und Lateinamerikanischen Tänze (Samba, Cha-Cha-Cha, Rum-
ba, Jive Disco Fox).
Für Anfänger und Wiedereinsteiger bieten wir einen Workshop, 
um Ihre Kenntnisse aufzufrischen oder aber den Grundschritt 
und einzelne leichte Figurenfolgen zu erlernen. 
Der Unterricht findet in kleinen Gruppen statt, sodass individuell 
auf jedes Paar eingegangen werden kann. Von „jung“ bis „jung 
geblieben“ - in allen Altersgruppen, von Ü16 bis Ü90 können Sie 
den Spaß am Tanzen entdecken.

Weitere Info unter www.tsc-kurpfalz.de
Start: 	 Mittwoch 9. Oktober 2019 
	 von 19.00 – 20.00 Uhr für 3 Abende 
Ort:	 Mehrzweckraum Festhalle, 
	 Hauptstr. 2, 68782 Brühl

Der Workshop wird geleitet von unserer lizenzierten Tanzsport-
trainerin Inka Mendel-Dagenbach, die auf 25 Jahre Trainertätig-
keit für den TSC Kurpfalz zurückblicken kann.
Meldungen an kontakt@tsc-kurpfalz.de
Auskünfte: Geschäftsstelle 06202-4093023 (Anrufbeantworter), 
Handy 0162 8635 412
Der Verein bietet im Anschluss montags für junge Erwachsene 
und junggeblieben Paare sowie mittwochs ebenfalls ab 20 Uhr 
einen Hobbykreis an. 
Beide Tanzkreise trainieren in der Festhalle Brühl (Hauptstr. 2) 
und freuen sich über Paare jeglichen Tanzniveaus, die sich das 
Training unverbindlich anschauen können.

Schachfreunde 1946 Brühl e.V.

Die Schachfreunde treffen sich zum königlichen Spiel
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße
Die Erwachsenen:
Jeden Freitag – außer an Feiertagen:	 ab 20.00 Uhr
Die Schachjugend:
Jeden Freitag – außer an Feiertagen:	 ab 18.45 Uhr
Blitzturnier ist an jedem 1. Freitag des Monats
Schnellturnier ist an jedem 2. Freitag des Monats
Hierzu sind Gäste herzlich willkommen!
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Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Helferfest des ASV BRÜHL 1965
Am Samstag, den 7.09.2019 hat der Angelsportverein ein Hel-
ferfest im Vereinsheim am Weidweg durchgeführt. Nach einem 
Sektempfang begrüßte der 1. Vorsitzende Stefan Schäfer die fl ei-
ßigen Helfer und deren Partner.
 Er bedankte sich für die tatkräftige Unterstützung sowohl bei Ar-
beitseinsätzen als auch den anderen Veranstaltungen, die vom 
Verein durchgeführt wurden. Ohne diese tatkräftige Unterstüt-
zung könnte man dies alles nicht stemmen, meinte Schäfer und 
eröff nete anschließend das Buff et.
 Nach dem Essen saß man in familiärer Runde zusammen und ließ 
den Abend in angenehmer Atmosphäre gemütlich ausklingen.

Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V.

Tag der off enen Tür

               
Aquarienfreunde
Brühl 1978 e.V.
Tag der offenen Tür
Sonntag, 22.09.2019
14:00 bis 17:00 Uhr

Ormessonstraße 7
Pavillionkeller der Schillerschule

Eintritt ist frei

Wir haben 15 Schaubecken

Süß- und Seewasser

Für Essen und Trinken ist gesorgt

http://aquarienfreunde-bruehl.de

Sonstiges

Seminarreihe für Angehörige von 
Demenzkranken und ehrenamtlich Tätige
Demenzerkrankungen gehören heute und in Zukunft zu den 
häufi gsten Alterserkrankungen. Aus diesem Grund veranstaltet 
die Pro-Seniore-Residenz Brühl ab Montag, 23.09.2019, 18 Uhr 
die modellhafte und mit Preisen ausgezeichnete Schulungsreihe 
der Alzheimer Gesellschaft „Hilfe beim Helfen“, die sich an Ange-
hörige von Demenzkranken richtet, denn pfl egende Angehörige 
sind oftmals psychisch und physisch stark belastet. 

Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V.

Auch dieses Jahr suchen wir den schnellsten Hund   
vom Rohrhof
In gemütlicher Atmosphäre erwartet unser Vereins-Team sowie 
das Clubhaus der Hundefreunde die Besucher. Kaff ee und Ku-
chen werden genauso bereitstehen wie Kaltgetränke und leckere 
Speisen.

Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.

Abangeln am Rhein
Am Samstag, den 28. September 2019, fi ndet mit dem Abangeln 
das letzte Kriterium zur Ermittlung der Vereinsmeisterschaft 2019 
statt. Mitglieder des ASV Rohrhof, die daran teilnehmen möch-
ten, treff en sich um 07.30 Uhr am Wendehammer, wo zunächst 
die Verlosung stattfi ndet. Danach geht es zu den Angelplätzen an 
den Brühl-Rohrhofer Buhnen. 
Geangelt wird von 8.30 bis 12.00 Uhr. Die gefangenen Fische sind 
waidgerecht zu töten und der Fang wird vor der Vereinshütte 
verwogen. Für das leibliche Wohl der Angler wird gesorgt sein. 
Nach der Bekanntgabe des Ergebnisses vom Vormittag wird mit 
Sicherheit darüber diskutiert werden, welcher Aktive in diesem 
Jahr Vereinsmeister geworden ist. 
Aber bis zum Familienabend am 16. November bleibt der Name 
des Siegers ein streng gehütetes Geheimnis. Interessierte Mitglie-
der, die beim Abangeln teilnehmen möchten, können sich noch 
bis zum 26.09.2019 beim Sportwart Peter Schreiner melden.
 JUH
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Ziel der jeweils montags in sieben Vorträgen stattfindenden Se-
minarreihe ist es, die Lebensqualität sowohl von pflegenden An-
gehörigen als auch von Demenzkranken zu verbessern. Inhalte 
der Seminarreihe sind grundlegende Informationen über das 
Krankheitsbild, Umgang mit den Demenzkranken, Informationen 
zu rechtlichen und finanziellen Fragen und Aufzeigen von Entlas-
tungsmöglichkeiten für pflegende Angehörige. Die Schulungs-
reihe wird unterstützt von der AOK Rhein-Neckar Odenwald, der 
VHS-Schwetzingen und dem Sozialverband von Deutschland 
(SoVD). Sie ist auch für Mitglieder anderer Krankenkassen kosten-
los.
Nähere Infos über die Termine und die Anmeldung in der Pro-
Seniore-Residenz Brühl bei Hr. Sauder, Telefon: 0 62 02 - 8 58 09.

 

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp geworde-
nen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ih-
rem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 - 89 entgegen.
1 Tisch und 4 gepolsterte Stühle	 Tel. 4 09 10 98

Central Kino Ketsch e.V.
Programm:
Fr., 13.09., 19.30 Mädeslabend: Long Shot
Sa., 14.09., 14.30 Pets 2
Sa., 14.09., 20.00 Live im Central: Les Primitif
So., 15.09., 15.00 Der König der Löwen
So., 15.09., 18.00 Leid und Herrlichkeit
Mi., 18.09., 19.30 Leid und Herrlichkeit
Do., 19.09., 19.30 They shall not grow old
Fr., 20.09., 19.30 Zum Weltalzheimertag: Das innere Leuchten

Sa., 21.09., 14.30 Kleiner Aladin und der Zauberteppich
Sa., 21.09., 16.45 Pumuckl und sein Zirkusabenteuer
Sa., 21.09., 19.30 Geheimnis eines Lebens
So., 22.09., 18.00 Leberkäsjunkie
Mo., 23.09., 19.30 Und wer nimmt den Hund?
Mi., 25.09., 19.30 They shall not grow old
Auf der Berlinale 2019 hatte die Dokumentation „Das innere 
Leuchten“ viel beachtete Premiere. Das Central zeigt den aktu-
ellen Streifen nun zum Weltalzheimertag in Kooperation mit der 
VHS Schwetzingen, den Seniorenbüros Oftersheim und Ketsch, 
dem Generationenbüro Schwetzingen und der Pro
Seniore Residenz Brühl am 20. September, um 19.30 Uhr.

Hospizgruppe  Schwetzingen
Trauertreff der Hospizgemeinschaft Schwetzingen
Nächster Termin: 20. September 2019 von 16.00 – 17.30 Uhr im 
Hebelsaal im J. P. Hebel-Haus, Hildastr. 4a in Schwetzingen.
Siehe, die Trauer, sie ist der Trauernden einziger Trost.
R. Hamerling
Erstkontakt und weitere Infos über Frau Ingrid Gottfried 	
(Tel. 06205/5309)

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Mannheim-Rheinau
Geheugraben 10, 68219 Mannheim-Rheinau, 
Telefon: 0621/ 87 99 578
Besuchen Sie unsere Homepage: 
https://www.nak-mannheim-weinheim.de/mannheim-rheinau
Freitag, 13. September
20:00 Uhr	 Jugendabend in der Kirche 
	 Mannheim-Moselstraße
Sonntag, 15. September
09:30 Uhr	 Gottesdienst für die Kirchengemeinde
10:30 Uhr	 Gottesdienst für Jugendliche mit Bezirksevange-
list 	 Brauner in der Kirche Hohensachsen
Mittwoch, 18. September
20:00 Uhr	 Gottesdienst
Freitag, 20. September
17:30 Uhr	 Trauergesprächskreis in der Kirche Schwetzingen
Sonntag, 22. September
09:30 Uhr	 Gottesdienst
Mittwoch, 25. September
18:00 Uhr	 Meile der Religionen in Mannheim Mitte 
	 (Ökumene, Interreligiös)
20:00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 29. September
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Bezirksapostel M. Ehrich 
	 (Sat-Übertragung aus Schwäbisch Hall)
Zu allen Gottesdiensten sind Besucher und Gäste herzlich will-
kommen.

Jehovas Zeugen Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Samstag, 14.09.
17:00 Uhr	 „Coping With Life's Anxieties” (Englisch)
Sonntag, 15.09.
10:00 Uhr	 „Diene Jehova mit einem freudigen Herzen“
17:30 Uhr	� „Este timpul ca Dumnezeu sä conducä lumea?” 

(Rumänisch)
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom Juli: „Jehova unter Verbot weiter dienen“ ge-
stützt auf Apostelgeschichte 4:19, 20
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Dienstag, 17.09. (Rumänisch), Mittwoch, 18.09. (Englisch), 
Donnerstag, 19.09.
19:00 Uhr	� Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentli-

chen Bibelleseprogramm Hebräer 11 werden unter 
anderem die Themen behandelt: „Warum der Glau-
be so wichtig ist“ und „Was war die Grundlage für 
Abels starken Glauben (Hebräer 11:4)?“

20:05 Uhr	� Es wird Kapitel 84 aus dem Buch „Jesus – Der Weg, 
die Wahrheit und das Leben“ besprochen: „Die gro-
ße Verantwortung, ein Jünger zu sein“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –

LIONS CLUB LEIMEN
	 in	Kooperation	mit

CONSTANTIA WALLDORF

	 präsentieren

Sonntag, 06.10.2019
	 Kath.	Kirche	St.	Peter	Walldorf,	Hauptstr.	22
	 Beginn:	17.00	Uhr	·	Einlaß	ab	16.00	Uhr
	 Get	together	ab	15.00	Uhr

Mitwirkende:
Frauen -Männer - Gemischter	Chor	Constantia	Walldorf
Sing	&	Dance -Jugendformation	·	Streichensemble
Solistin:	Maram	el	Dsoki	·	Gesamtleitung:	MD	FDB	Armin	Fink	Ph.D

zu Gunsten der 

FREIE	PLATZWAHL	·	EINTRITT:	15	€	·	Kinder/Jugendliche	Eintritt	frei	·	KARTENVORVERKAUF	bei	Paletti,	Hauptstr.	10,	Walldorf	–	und	bei	allen		Sängerinnen	und	Sängern

AKTION FÜR
KREBSKRANKE KINDER E.V. 

HEIDELBERG

www.nussbaum-medien.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu 
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen 
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924­0    E­Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum­lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 ­ 17.00 Uhr
Donnerstag   8.00 ­ 18.00 Uhr
Samstag   8.00 ­ 12.00 Uhr 

Mitteilungsblatt nicht erhalten?  
Unser Vertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!
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Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs
Die Summe der vielen, kleinen Die Summe der vielen, kleinen 

Von Glas zu GlasDaraus trinkt man im Wein-LändleBoskoop und BerlepschExkursion zur StreuobstwieseBrenz-ErfahrungEine grenzüberschreitende Genussradtour

Die Schneiderinvom Glottertal

5/2019
SeptemberOktober
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Bühler Zwetschgen-Blechkuchen

Der Herr der Klinge

Rot, rot, rot sind alle meine Beeren

www.mein-laendle.de

Prächtig

Jetzt im Handel
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

N a c h r u f

Monika Haupt
war 34 Jahre Sportkameradin in der Gymnastikabteilung
des Turnvereins. Sie erfreute sich stets großer Beliebtheit

bei allen Mitgliedern dieser Gruppe.
Wir werden uns immer gern an sie zurückerinnern.

Turnverein 1912 e.V. Brühl

Heinz
Süss

In den Tagen des Abschieds
durften wir noch einmal
erfahren, wie viel Liebe und
Wertschätzung unserem lieben
Verstorbenen entgegenge-
bracht wurde.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die ihr Mitge-
fühl auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten und denen,
die ihm bei der Trauerfeier die
letzte Ehre erwiesen.

Edith Süss
und Familie

Brühl, im September 2019

Nachruf

Am 2. September 2019 verstarb unser langjähriges,
treues Mitglied

Edeltraud Konzelmann
Unsere Anteilnahme gilt ihren Angehörigen.
Ihr Andenken werden wir stets in Ehren halten.

CDU Senioren Union Brühl-Rohrhof,
Hans Faulhaber, 1. Vorsitzender

Nachruf
Wir haben Monika am 06.09.2019
auf dem Friedhof in Brühl
im Garten der Erinnerung im
engen Familien- und
Freundeskreis beigesetzt.

Gerne bedanken wir uns
für die herzliche Anteilnahme
aller Freunde, Nachbarn und
Bekannten.

Sehr berührt hat uns, dass dabei
immer wieder die ganz besondere
Beziehung zu ihr hervorgehoben
wurde.

Monika fehlt uns sehr.

Familie Haupt
und Angehörige

Monika Haupt
geb. Duda

* 12.05.1948
† 25.08.2019
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Std. für Sie erreichbar

Bestattungen Rathmann
Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

Im Rheinfeld – am Friedhof Rohrhof • 68782 Brühl

telefon 06202 65261
www. bestattungen-rathmann.de · 24 std. für sie erreichbar

STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Denn Ihr wisst weder
den Tag noch die Stunde.

Mt. 25, 13

Wir sind immer für Sie da.Wir sind immer für Sie da.

Herzlichen Dank
für die zahlreichen Zeichen der Anteilnahme
zum Heimgang unserer lieben

Helge Wolf
* 02.02.1942 † 19.08.2019

Die Karten, Blumen, Umarmungen und
tröstenden Worte von so vielen lieben
Verwandten, Freunden und Bekannten
haben uns in den schmerzhaften Tagen des
Abschieds sehr gut getan.

In liebevollem Gedenken
und im Namen aller Angehörigen

Gus Wolf
Reiner Wolf und Britta Stöhr
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GESUNDHEIT UND BEAUTY

PFLEGE

Beratung · Installation · Kundendienst ·Wartung

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

MeisterbetriebMichael Rößler
Werkstatt und Verkauf:

Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag 10:00 - 13:00 Uhr
Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Telefon: 06202-708-0
Telefax: 06202-708-111

kontakt@bo-seniorenzentrum.de
www.bo-seniorenzentrum.de

MANNHEIMER LANDSTRASSE 25
68782 BRÜHL

Tagsüber in
guten Händen,

abends in
Umgebung…

gewohnter

• Fahrdienst mit rollstuhlgerechten, klimatisierten Fahrzeugen

• Drei seniorengerechte Mahlzeiten täglich

• Teilnahme an allen Freizeitangeboten sowie
Veranstaltungen im Haus

• Umsetzung ärtzlicher Verordnungen wie Logopädie,
Krankengymnastik und Ergotherapie

• Ein Vollbad pro Woche – auf Wunsch

• Med. Fußpflege und Frisör im Haus (nicht inklusive)

Unsere Tagespflege unterstützt und ergänzt die häusliche
Pflege und entlastet die Angehörigen.

Sie können frei wählen, ob Sie uns an jedem Werktag oder
nur an einzelnen Tagen besuchen möchten.

ÖFFNUNGSZEITEN: FAHRDIENST:
Mo – Fr 8.00 – 16.00 Uhr Abholung: ab 6.30 Uhr

Rückfahrt: ab 15.30 Uhr

UNSER TAGESPFLEGE
-ANGEBOT

Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der folgenden Firma bei:

ENGEL &VÖLKERS Schwetzingen
Wir bitten um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

Professionelle Fußpflege
mit Problembehandlung 22,50 €

Kosmetik-SEM
Tel. 0176/21928603

Anzeigenschluss
Mittwoch, 16.00 Uhr
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Gewinnen Sie mit der All-on-4™ Methode - Feste Zähne an einem
Tag - neue Lebensqualität!

Viele Menschen mit Zahnlosigkeit oder umfangreichen Zahnproble-

men haben den Wunsch, wieder richtig kauen, sicher sprechen und
vor allem herzhaft lachen zu können. Dafür sind Zahnimplantate eine
sichere, schmerzfreie und nachhaltige Lösung.

Mit dem innovativen Behandlungskonzept „Feste Dritte Zähne an ei-
nem Tag“ nach dem All-on-4™ -Verfahren ist es uns möglich, Sie mit
Implantaten und direkt mit einem festsitzenden Zahnersatz zu versor-
gen. Damit bieten wir Ihnen eine schnelle und komfortable Behand-
lungsmethode, die Ihnen innerhalb kürzester Zeit Ihre Lebensqualität
zurückgibt.

Freuen Sie sich über feste dritte
Zähne, die sich anfühlen, als wä-
ren es Ihre eigenen.

Wir veranstalten zu diesem The-
ma regelmäßig lnformations-
abende. Gerne möchten wir Sie
zu unserer nächsten Info-Veran-
staltung einladen.

FESTEZÄHNEANEINEMTAG!
Eine neue Lebensqualität für die Patienten!

Geschäftliche Information - Anzeige -

Kostenlose lnfoveranstaltung!
Unsere Themen:
- Feste Zähne an einem Tag mittels All-on-4™- Konzept

Referent: Dr. Burkhard Frei
Fachzahnarzt für Oralchirurgie
Tätigkeitschwerpunkt lmplantologie

- Prothesenstabilität mittels Mini-Implantaten
Referent: Dr. Franz Becker
Master of Science für lmplantologie und Orale Chirurgie

- Finanzierungsmöglichkeiten für Ihren Zahnersatz
Referentin: Nicole Hattenrath- Rast
Verwaltungsangestellte der Fides Klinik

FIDES KLINIK - ZAHNMEDIZIN UND IMPLANTOLOGIE
Gassenäckerstraße 3, 68775 Ketsch

WO: Fides Klinik
WANN: Dienstag, 17.09.2019 um 18.30 Uhr

AMBULANTER PFLEGEDIENST

Mannheimer Landstraße 25
68782 Brühl

Telefon (06202) 708-0
www.bo-ambulanterpflegedienst.de

B+O Ambulanter Pflegedienst

- Grundpflege
- Behandlungspflege
- Wundversorgung
- Parenterale Ernährung
- Hauswirtschaft
- Betreuung

- Menüservice
- 24h Rufbereitschaft
- kostenlose Beratung
- Freizeitangebote in
Kooperation mit dem
B+O Seniorenzentrum

Wir sind für Sie da:

Werbung bringt Erfolg!
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VERMIETUNG

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN

VERSCHIEDENES

NEUBAUPROJEKT 11WOHNUNGEN
Kantstraße 2 | Hockenheim | Fertigstellung Ende 2020
Preisbeispiel: 3 ZKB | 90qm | 314.000 EUR
Alle Wohnungen mit Fahrstuhl, für jung und alt!
Zwei exklusive Penthousewohnungen
Weitere Informationen:
SCHNEIDER IMMOBILIEN
0172/8013222 | 06205/14210
info@schneider-immo.net
www.immowelt.de
Online ID: 2qft54v

ANZEIGE

Natürlich und nachhaltig bauen –
wie geht das? Am 21. + 22. 9. lädt
das Deutsche Fertighaus Center
Mannheim jeweils von 10–17 Uhr
zum Herbstfest „Bunte Vielfalt im
Fertigbau“ ein. Der Eintritt ist frei.
Bauinteressierte können an dem
Wochenende nicht nur die kom­
plett eingerichteten 40 Muster­
häuser von über 30 Herstellern
erleben, sondern sich auch per­
sönlich von Experten informieren
und beraten lassen. Kinder dürfen
sich auf ein betreutes Mitmachpro­
gramm freuen.

„Sprunghafte“ Gewinne und
Live-Musik

Für gute Stimmung sorgt das
Swing­Trio „HERRENKOMBO – die
mobile Band“. Für die Kleinen
werden unter dem Motto „Aber

natürlich Holz“ verschiedene Mit­
machaktionen angeboten, wie Kin­
derschminken und das Basteln von
Klangspielen. Bei der Bilder­Rallye
kann der Nachwuchs auf Entde­
ckungsreise gehen und Gutscheine
für Trampolin­Spaß in der „Sprung­
bude Heidelberg“ mit der ganzen
Familie gewinnen. Stärken können
sich die Besucherinnen und Besu­
cher mit Herzhaftem vom Grill und
Süßem wie Crêpes mit Kaffee.

Info:
Deutsches Fertighaus Center
Mannheim
amMaimarktgelände, ver­
kehrsgünstig an der BAB 656
Geöffnet: Di–So, 10–17 Uhr
Eintritt frei.
www.deutsches­fertighaus­center.de

Die kunterbunteWelt –
wie das Fertighaus gefällt

Büro in Eppelheim
zu vermieten

80m² großes Büro inkl. Besprechungsraum, voll ausgestattete
Küche, Bad, Klimaanlage.

€ 750,00 Kaltmiete + Nebenkosten

0176 / 4350 9669 · info@eppel-box.de · www.eppel-box.de

Wohntraum am
Fuß des Odenwalds

GEWOMAX GmbH - M7, 24 - 68161 Mannheim
www.gewomax.de - info@gewomax.de

0621/30014-502

 Neubau-Eigentumswohnungen ab 127m2
 variable Grundrisse
 zwei Balkone oder Garten
 Aufzug

Herbst

2019
Im Kisselfließ 11, 69514 Laudenbach

Suche Pelze aller Art
Zahle gut und bar.

Telefon 0178 9267196

Schwetzinger Familie möchte
endlich in Ruhe leben! Nach 4 Geschosswasserschäden
in 15 Jahren, in einem Neubau am Schlosspark, suchen
wir jetzt ein 1-3 Familienhaus mit Garten oder einen Bau-
platz zum Kauf, keine Bauträger, keine Hausverwaltung,
Tel.: 0151 - 284 84 202

Katze vermisst. Lessingstr.
Brühl Rohrhof. Wenn Sie sie gefunden haben (auch tot)
bitte melden. Farbe: grau mit weiß. Tattoowierung im Ohr
W002 / F227 Tel.0177-4643604

Helle 2 ZKB-Wohnung m.
Südbalkon, Schwetzingen, 2. OG ca 50 qm, alles neu re-
noviert ab 01.12.2019 oder früher zu vermieten. Energie-
ausweis B- 88 kwh/qm. Kaltmiete € 480,--, zzgl. NK
+PKW Stellpl. 3 MM Kaution. Tel.: 06202-73112 abends
ab 18:0 hr
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Unfallinstandsetzung I TÜV-Abnahme
Ausbeulen ohne Lackieren

Direktabwicklung mit Versicherung I Schadensgutachten
Reifenservice

WEIDWEG 3A . 68782 BRÜHL . FON 06202 947240
WWW.UNFALLSERVICE-KLAUSER.DE

MEISTERBETRIEB

MOBIL 0177 578 30 71

Von der Getränkekiste bis 
zum Dachgepäckträger - 
Fahrzeughalter sollten im 
Sinne des Umweltschutzes auf 
Dinge im oder am Fahrzeug 
 verzichten, die sie nicht un-
mittelbar  benötigen. 

So  erhöhen  beispielsweise 
über� üssige Dachladung und 
Au� auten den Lu� wider-
stand unnötig und führen 
zu erhöhtem Spritverbrauch. 
Gleiches gilt für zu geringen 
Reifendruck und das falsche 
Reifen pro� l. „Wer mit Win-
terreifen im Hochsommer 
und vollgepacktem Ko� er-
raum  herumfährt, verbraucht 
 unnötig Sprit“, sagt Kfz-
Experte � orsten Rechtien. 
„Viele Autofahrer unterschät-
zen das.“

Bei 2.500 Umdrehungen 
hochschalten
Auch der Fahrstil hat Ein-
� uss auf den Spritverbrauch. 
Drehzahlmesser und Stellung 
des Gaspedals geben dabei 
 wichtige Hinweise. Wer stets 
im mittleren Drehzahlbereich 

- rund 2.500  Umdrehungen 
- den nächsthöheren Gang 
einlegt, ist zügig unterwegs, 
ohne dabei das Gaspedal voll 
durchdrücken zu müssen. 
Eine e� ektive und sparsame 
Methode. 

Das Auskuppeln bei Gefälle 
ist nicht zu empfehlen, da sich 
das Fahrzeugverhalten zulas-
ten der Stabilität  ändert. Zu-
dem ein Vorteil: Bei  starkem 
 Gefälle bremst ein eingelegter 
Gang das Auto automatisch 
ab. Der Tempomat ist vor 
allem auf Autobahnen und 
Landstraßen ein umweltscho-
nendes Instrument. Denn je 
gleichmäßiger und  konstanter 
die Geschwindigkeit, desto 
 geringer der Verbrauch. Vor-
ausschauendes Fahren hil�  da-
bei ebenfalls enorm. Der Hin-
weis vom Experten: „Wer das 
Bremspedal im Fahrzeug nur 
selten betätigen muss, macht 
vieles richtig. Ein Indiz dafür, 
dass man  vorausschauend und 
somit spritsparend unterwegs 
ist.“ (ots TÜV Rheinland AG/
red)

TÜV Rheinland: Je schwerer das Fahrzeug, 
desto höher der Spritverbrauch

Laut einer Umfrage der Deut-
schen Energie-Agentur (dena) 
unter potenziellen Neuwagen-
käufern steigt das Interesse an 
alternativen Antrieben wie 
Elektro-, Erdgas- oder Hybrid-
autos weiterhin an. Rund 
20 % der Befragten haben 
demnach die Absicht, ein 
 solches Fahrzeug zu kaufen. 
Im Vergleich dazu hat das In-
teresse an Dieselfahrzeugen 
mit nur noch 21 % deutlich 
nachgelassen. Um sich beim 
Autokauf zu orientieren, lohnt 
sich ein Blick auf das Pkw-
Label. Es vergleicht die E�  -
zienzklassen verschiedener 
Modelle desselben Fahrzeug-
segments und erleichtert so 
o� mals die Entscheidung für 
ein bestimmtes Auto. 

Alternative Antriebe lohnen 
sich
Was viele nicht wissen: Schon 
seit dem 1. Dezember 2011 
sind Händler verp� ichtet, 
Neuwagen mit dem Pkw-
Label zu kennzeichnen. Es 
zeigt an, zu welcher Energie-
e�  zienzklasse ein Neuwagen 
gehört, wie viel Kra� sto�  er 
verbraucht und auch,  welche 
Kosten für Energie und 
Kfz-Steuer anfallen. Daher 
emp� ehlt die dena, vor dem 
 Autokauf oder -leasing auf 
das Pkw-Label zu achten. Hier 
lässt sich auch erkennen, dass 
die alternativen Kra� sto� e, 
entgegen bestehender Vorur-
teile, o�  günstiger als  Diesel 
oder Benzin sein können. 
(txn/red)

Aufs Pkw-Label achten

… dass Sie auch als Fahrrad-
fahrer Punkte bekommen 
können?
Egal ob jemand einen Auto-
führerschein hat oder nicht: 
Missachten Radfahrer Ver-
kehrsregeln, können Punkte in 
Flensburg fällig werden. Das 
fängt bereits bei der Verkehrs-
sicherheit an. Denn: „Fehlen 
beispielsweise Rückstrahler 
am Pedal, eine helltönende 
Klingel oder eine vorschri� s-
mäßige Beleuchtung, sind un-
ter Umständen 80 Euro und 
ein Punkt fällig“, so Rechts-
experte Wolfgang Müller von 
der IDEAL Versicherung.

Bußgeld und Fahrverbot
Das Überfahren einer roten 
Ampel mit dem Rad kann 
ebenfalls das Punktekonto er-
höhen – und mit bis zu 180 
Euro Bußgeld ist das auch 
ziemlich teuer. Ebenfalls zu 
beachten: Wer sich durch eine 

geschlossene (Halb-)Schran-
ke schlängelt und über ein 
Bahngleis radelt, dem drohen 
eine Geldbuße von 350 Euro 
und zwei Punkte in der Ver-
kehrssünderkartei. Zudem 
ist vielen Radlern nicht be-
kannt, dass es auch für sie eine 
Promillegrenze gibt: „Liegt 
der Wert über 1,6 Promille, 
ist das eine Stra� at“, warnt 
der Experte. Die Fahrt kann 
dann sogar mit drei Punkten 
und einer sa� igen Geldstra-
fe  enden. Zudem droht dem 
Fahrer ein Fahrverbot für das 
Auto. Wiederholungstäter 
müssen sogar mit einem Rad-
fahrverbot rechnen, wenn ein 
 Gericht feststellt, dass sie eine 
Gefährdung für die Sicherheit 
im Straßenverkehr darstellen. 
Übrigens: „Bei Bußgeldern ab 
60 Euro gibt es automatisch 
auch Punkte in Flensburg“, 
so der Rechtsexperte. (IDEAL 
Versicherung/red)

Wussten Sie, …?

Foto: TommL/E+/Getty Imags Plus
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STELLENANGEBOTE

MIETGESUCHE

Zur Verstärkung meines Praxisteams suche ich eine

zahnmedizinische Fachangestellte
oder ZMP (m/w/d)

für die Tätigkeitsbereiche Assistenz und Prophylaxe

Bewerbungen, gerne auch per E-Mail, an
Eva Nicole Meyer, Mannheimer Straße 55, 68782 Brühl

info@zahnarzt-in-bruehl.de • Telefon 06202 71273

die mit Begeisterung und Leidenschaft unsere Kunden mit 
qualitativ hochwertigen Backwaren, köstlichen Kleinigkeiten 

und leckeren Kaffeespezialitäten verwöhnen.              
Fühlen Sie sich angesprochen?                           

Dann bewerben Sie sich und teilen mit uns, die Leidenschaft
für Genuss und unsere Freude am Erfolg und werden Teil 

unseunserer familiengeführten Traditionsbäckerei.            

Mitarbeiter/innen für den Verkauf
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Brühl
Zur Verstärkung in unserem Verkaufsteam in

Mitarbeiter imVerkauf
Werde Teil unseres Teams in Brühl als

arbeitszeitnach
Vereinbarung...
Sagunswanndukannst!

Wir bieten dir:

• leistungsgerechte Bezahlung
• Trinkgeld-Bonus
• einen krisensicheren Job
• ein motiviertes Team
• regelmäßige Schulungen
• Mitarbeiterrabatte
• gute Aufstiegschancen
• betriebliche Altersvorsorge

Sag uns wann du kannst!

leistungsgerechte Bezahlung

Komm
zuuns!

Jetzt online bewerben
www.baeckergoertz.de

oder perWhatsApp

0171-6820131

Ideal für Quereinsteiger

• Hoftore
• Zaunanlagen
• Balkongeländer
• Treppengeländer

• Treppenanlagen
• Balkonanlagen
• Fenstergitter

• u.v.m. aus Stahl &
Edelstahl
• Kompaktkran­
vermietung

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Teams:

• Metallbauer (m/w/d) Fachrichtung Konstruktionstechnik
• Rentner (m/w/d) mit handwerklichem Geschick auf 450­€­Basis

RvHMetallbau
Durlacherstraße 18 I 68775 Ketsch I 06202­9265554 I info@rvh­metallbau.de

www.rvh-metallbau.de

Wir suchen einen Mitarbeiter (m/w/d) zur
Bedienung unseres Kompaktkrans
(Vollzeit oder Teilzeit).

• Motivierte Quereinsteiger mit handwerklicher Ausbildung sind willkommen

• Abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit garantiert

• Attraktive Leistungen

• Ausführliche Einarbeitung

Durlacherstraße 18
68775 Ketsch

RvH Metallbau
Rüdiger von Hein

06202 / 92 65 55 4
info@rvh-metallbau.de

Pensionierter Oberstudienrat sucht in Brühl eine 2-3 ZKB
EG Wohnung (ab 60m²). Garage erwünscht. Über Ihren
Anruf würde ich mich sehr freuen.  01639629509

BELOHNUNG 300 Euro für die
Vermittlung einer Garage für meinen Porsche 911 in Brühl,
Ketsch oder Schwetzingen!!! Bezahle gut und im voraus.
Tel. Kontakt unter 0173-3055537

Rentner sucht private Hilfe
bei Gartenarbeiten in Brühl. Bitte melden unter
032124446590. Bitte auf AB sprechen.

Junger Mann (37J) sucht 1-2
Ziwohnung in Ketsch, Brühl, Schwetzingen. Tel. 06202
74816 AB

Putzfee gesucht
  0152 08506771
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Sie bieten uns

✓ eine abgeschlossene Ausbildung
✓ Einsatzbereitschaft und Zuverlässigkeit
✓ Teamfähigkeit und Kontaktfreudigkeit

Wir bieten Ihnen

✓ einen sicheren, modernen Arbeitsplatz
✓ abwechslungsreiche Aufgaben
✓ Fortbildungsmöglichkeiten

Jetzt bewerben: info@autohaus-just.de

JUST & SÖHNE GmbH
sucht genau SIE:

Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
Serviceberater (m/w/d)
Serviceassistent (m/w/d)

Just & Söhne GmbH * Hauptstraße 26 * 76709 Kronau
www.autohaus-just.de

DISPONENT (m/w/d) in Vollzeit
Wir als inhabergeführtes Speditions- und Logistikunternehmen
am Standort Kronau suchen für die Unterstützung in der
Disposition eine berufserfahrene Persönlichkeit (m/w/d) zur
Koordination unseres Fuhrparks mit allen dazugehörigen
kaufmännischen Tätigkeiten.
Bewerbung gerne per Mail an: info@hess-spedition.de; Tel.: 07253 / 95910-200
Johann Hess Spedition GmbH; Heidigstr. 1; 76709 Kronau; www.hess-spedition.de

Wir suchen eine freundliche und engagierte

Arzthelferin/Krankenschwester
in Teilzeit (15-30 Std.) oder auf 450-€-Basis
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung
Frauenärztin
Dr. med. Jolantha Hafner
Hessengasse 1 · 69181 Leimen · (06224) 10095

Die KliniKen Schmieder sind als Fachkrankenhaus mit
sechs Standorten in Baden-Württemberg und ca. 2.000
Mitarbeitern auf dem Gebiet der Neurologie und der
Neurologischen Rehabilitation führend.

Wir erweitern unsere Klinik in heidelberg am Speyererhof,
insbesondere unsere neurologische Frührehabilitation
(Phase B-Intensivstationen inkl. einer Beatmungsstation)
und suchen dafür ab sofort bzw. nach Absprache in Vollzeit,
Teilzeit oder auf Minijob-Basis

aus der Gesundheits- und Krankenpflege, Altenpflege oder
Gesundheits- und Kinderkrankenpflege.

Wir bieten Ihnen einen unbefristeten Arbeitsplatz in einem
zukunftsorientierten Familienunternehmen mit modernster
technischer Ausstattung, einer intensiven Einarbeitung,
einer attraktiven Vergütung auf Basis TVöD-K uvm..

Für Fragen steht Ihnen unsere Pflegedienstleitung,
Holger Schaar gerne zur Verfügung:
Tel.: 06221 6540-200
E-Mail: h.schaar@kliniken-schmieder.de

neugierig geworden?
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage
unter: www.kliniken-schmieder.de/karriere. Ihre Bewerbung
können Sie uns online oder per E-Mail an bewerbung@
kliniken-schmieder.de zusenden.

wir freuen unS auf Sie!

Wir verstärken unser Pflegeteam!

exam. pflegefachKräfte (m/W/d)

Wir suchen ab sofort: Metallbauer und Helfer m/w/d.

Suche Putzhilfe 2 Stunden 14
tägig in Brühl. Bitte melden Sie sich unter Telefon: 06202/
64631.

Suche Haushaltshilfe
in Rohrhof für 2 Stunden/Woche oder 4 Stunden alle 2
Wochen.  0177-1907371
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Wir suchen ab sofort Verstärkung
für unser Verkaufsteam!

KN 071 Wir suchen ab sofort zunächst befristet

Mediafachberater (m/w/d)
im Außendienst
in Vollzeit (40 Stunden/Woche)

Ihre Aufgaben
■ Betreuung von Bestandskunden und potenzieller Neukunden,

Führen von qualifizierten und kompetenten Verkaufsgesprächen
und das Tätigen von Abschlüssen

■ Beratung der Gewerbetreibenden im Verkaufsgebiet über
unsere crossmedialen Werbemöglichkeiten (Print, Online, Mobil)

■ Erschließung neuer Kundenpotenziale, Erkennen von Markt-
chancen und kontinuierliche Wettbewerbsbeobachtung

■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

Ihre Qualifikation
■ Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung oder

eine vergleichbare Qualifikation wünschenswert
■ Kommunikationsstarke, kontaktfreudige und teamorientierte

Persönlichkeit
■ Konzeptionelles sowie kundenorientiertes Denken und Handeln
■ Überzeugungsstärke und Argumentationsfähigkeit
■ Gute EDV-Kenntnisse und Besitz eines Führerscheins Klasse B

KN 074 Wir suchen ab sofort zunächst befristet

Mediafachberater (m/w/d)
im Innendienst
in Vollzeit oder Teilzeit

Ihre Aufgaben
■ Telefonische Beratung

und Betreuung unserer Kunden
■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte
■ Kontinuierlicher Ausbau unseres Kunden-

netzwerks und Pflege Ihres Kundenstamms
■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten
■ Sichere Auftragsabwicklung
■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

Ihre Qualifikation
■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

wünschenswert
■ Gute EDV-Kenntnisse (MS Office)
■ Kommunikationsstärke sowie freundliches und

kompetentes Auftreten
■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise
■ Berufserfahrung im Telefonverkauf erwünscht

Unser Angebot für Sie
■ Mitarbeit an der Zukunft der lokalen Informationen ■ Maßgeschneiderte Weiterbildungsmöglichkeiten an der Nussbaum-Akademie
■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial engagierten Unternehmen
■ Flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches Gesundheitsmanagement ■ Individuelle Weiterentwicklungsmöglichkeiten im Unternehmen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagenmit Angaben zum frühestmöglichen Eintritts-
termin und Ihrer Gehaltsvorstellung sowie unter Nennung der Stellenkennziffer an: personal@knvertrieb.de

K. Nussbaum Vertriebs GmbH
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot

Telefon 06227 5449 - 0
www.knvertrieb.de

Die K. NussbaumVertriebs GmbHhat sich auf denVertrieb von Anzeigen spezialisiert und übernimmt imAuftrag der NussbaumMedien St. Leon-Rot
GmbH&Co. KGdenAnzeigenverkauf für deren Amts- und privateMitteilungsblätter. Event-Magazine, dasOnline-Portal lokalmatador.de, der Online-
Marktplatz kaufinBW und die NussbaumCard ergänzen das Produktangebot.
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06202 - 12 62 533, 06222 - 77 23 93, 07263 - 60 99 451

Nachhilfe wie sie sein soll !
Intensiv - Erfolgreich
● , weil im Einzelunterricht zu Hause gezieltIntensiv
auf Wissenslücken eingegangen werden kann.

● , weil 91,4% unserer Schüler seit 1992Erfolgreich
ihre schulischen Ziele erreicht haben.

● Wir unterrichten überall im .Rhein-Neckar-Kreis

www.abacus-nachhilfe.de06202 - 12 62 533, 06222 - 77 23 93, 07261 - 8 62 89 81

Einer Studie zufolge lag 
der Frauenanteil in den 
 Vorständen der 160  Konzerne 
aus den Börsenindizes Dax, 
MDax und SDax Mitte 2019 
bei lediglich 8,7 %, gerade ein-
mal 61 Managerinnen hatten 
es so weit nach oben gescha�  . 

Dabei sehen viele Exper-
ten und Analysten  einen 
 Zusammenhang zwischen 
dem Anteil von Frauen in 
Führungspositionen und dem 
Erfolg eines Unternehmens. 
Die Internationale Arbeitsor-
ganisation ILO etwa befragte 
mehr als 12.000 Firmen aus 70 
Ländern. 

Fast zwei Drittel der Un-
ternehmen, die auf eine 
 Geschlechterdurchmischung 
in der Firmenleitung set-
zen, konnten ihre Gewinne 
 steigern, meist zwischen 10 
und 15 %. Die positiven E� ek-
te setzten ein, wenn 30 % der 
Führungsrollen von Frauen 
besetzt waren. Fast 60 % aller 
Unternehmen lagen jedoch 
unterhalb dieser Quote.

Firmen mit Frauen in 
Führungspositionen erfolg-
reicher
In den Chefetagen sind 
 Frauen also noch immer deut-
lich  unterrepräsentiert - dabei 
starten sie dem Arbeitsbaro-
meter von Randstad Deutsch-
land zufolge wesentlich 

 ehrgeiziger ins Berufsleben 
als ihre männlichen  Kollegen. 
Aber das Karrierestreben der 
Frauen nimmt mit steigendem 
Alter weiter ab. 

Bei Männern dagegen ist 
zunächst der Wunsch nach 
einem beru� ichen Aufstieg 
noch nicht so groß, aber er 
wird im Laufe der Jahre  immer 
stärker. In der Altersgruppe 
zwischen 35 und 44 Jahren 
überholen die Männer dann 
die Frauen. „Frauen sind früh 
karrierebewusster - aber be-
fördert werden überwiegend 
Männer, wie ein Blick in die 
deutschen Chefetagen zeigt“, 
erklärt Arbeitsmarkt expertin 
Petra Timm. 

Dies führe zu Frustration 
und dazu, dass Frauen zu o�  
ihre Karrierepläne aufgäben. 
„Männer halten sich  dagegen 
tendenziell ihr  gesamtes 
 Berufsleben lang für eine 
 Beförderung geeignet“, so 
Timm. 

Sie seien ab 45 erheblich mehr 
auf den beru� ichen Aufstieg 
fokussiert als ihre Kollegin-
nen. Wenn nur Männer sich 
um Beförderungen bemüh-
ten, würden Unternehmen 
aber bis zu 50 % ihrer mög-
lichen Führungskrä� e ver-
lieren: „Das Ergebnis ist ver-
gebenes  Potenzial, weil nicht 
alle  Talente auch Karriere 
 machen.“ (djd)

Foto: Yuri_Arcurs/iStockphoto/Thinkstock

Verschenktes Potenzial

Eine quali� zierte Kunden-
beratung ist das A und O in 
 einer guten Apotheke. 

Die Voraussetzung dafür 
wird mit der Ausbildung der 
verantwortlichen Pharma-
zeuten sowie des Personals 
gescha� en - zum Beispiel der 
Pharmazeutisch-technischen 
Assistenten. 

Deren Ausbildung erfolgt 
über zweieinhalb Jahre: zwei 
davon an einer staatlichen 
oder staatlich anerkannten 
Lehranstalt, hinzu kommt ein 

sechsmonatiges  Praktikum in 
einer  Apotheke. 

An der  Schule  werden 
 Fächer wie  Chemie, Drogen-
kunde,  Galenik,  Diätetik, 
Botanik, Arznei mittelkunde 
und Körper p� egekunde 
 unterrichtet. 
Außerdem geht es um prak-
tische Übungen zur Unter-
suchung von Körper� üssig-
keiten, die Erkennung von 
Heilp� anzen, Herstellung 
verschiedener Arzneiformen 
sowie den Umgang mit der 
entsprechenden EDV. (djd)

Gut beraten

Im beru� ichen Alltag kommt 
es für viele nicht nur aufs 
Geld an. Nach einer Studie 
des Wissenscha� lichen Insti-
tuts der AOK möchten 93 % 
lieber einer sinnvollen Arbeit 
nachgehen. Stimmen die Be-
dingungen, sind Beschä� ig-
te seltener krank und haben 
weniger arbeitsbedingte Be-
schwerden, lautet ein weiteres 
Ergebnis. Die gute Nachricht: 
Der Wunsch lässt sich leich-
ter verwirklichen, als viele 
zunächst denken und zwar in 

der P� ege alter und kranker 
Menschen. Der sinnsti� ende 
Beruf bietet gute Perspekti-
ven auch für Quereinsteiger. 
„Die Verbände der P� egeein-
richtungen wollen bis zum 
Jahr 2023 mindestens 5.000 
Weiterbildungsplätze für die 
Ausbildung von P� egehelfern 
zur Verfügung stellen und so 
einen Einstieg für diejenigen 
ermöglichen, die aus einem 
anderen Berufsfeld kommen“, 
weiß Arbeitsmarktexpertin 
Petra Timm. (txn/red)

Wunsch nach sinnvoller Arbeit steigt

Foto: FredFroese/Getty Images
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Containerdienst

Entsorgung

Umweltschutz

GmbH

Wittener Str. 14 • 68219 Mannheim

06 21 - 89 71 20

www.fuchs-container.de

SMU / 1032
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Wertstoffhof

Annahme von Gewerbe- und Privatabfall jeglicher Art

Täglich 7.oo bis 17.oo Uhr Sa. 8.oo bis 13.oo Uhr

Abholung durch unseren Containerdienst

Vorhang auf für
neue Gardinen?
Bitteschön!

Rheingoldstr. 8 | 68199 Mannheim | Tel. 0621 / 851648
www.brenk-wohnen.de

KRUPP GmbH

STEILDACH / FLACHDACH
ABDICHTUNGEN
DACHFLÄCHENFENSTER

Seit 2001für Sie tä�g

Neugärtenring 88 · 68766 Hockenheim
Tel.: 0 62 05 - 92 36 44 · Mobil 01 60 / 96 22 99 99

DACHDECKEREI

Gartengestaltung und Pflege
Fertigrollrasen, Natursteinarbeiten und Bewässerungsanlagen,

Baumfällungen, Rodungen, Pflanzberatung

Fa. Martin Höflich, 68775 Ketsch
Tel. 06202 68130 oder Mobil: 0177 7403081

Sanierung: Wohnung,
Haus, Garage, Bad
Fliesen, Platten etc. legen

Übernehme preiswert
Balkon & Terrassen
Kellerwand-,
Fundament-, &
Flächenabdichtung
Renovierungen
Entrümpelungen0163 9470432

Service rund ums Haus
Maler-/Tapezierarbeiten
Bagger- und Gartenbau
Verleih von Rollgerüsten
und Baumaschinen

GESCHÄFTSANZEIGEN
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FTM GmbH
Speyerer Str. 28 · 68782 Brühl
Tel. 06202-978 60 40
Fax 06202-978 60 41
Mobil 0173-95 48 994
E-Mail: info@ftm-hd.de

Web: www.ftm-hd.de

Fliesenverlegung
Badsanierung
Terrassen- und Balkonsanierung
Bodengleiche Dusche (gefliest)
Trockenbauarbeiten
Akustikdecken
Brand- und Schallschutzwände
Wandgestaltung

Internationalität, Diversität, Digitalisierung – ist das noch Hand-
werk? Mit dem Aktionstag „Tag des Handwerks 2019“ zeigt das 
Handwerk wie zukunft sweisend einer der ältesten deutschen Wirt-
schaft sbereiche tatsächlich ist. Das Handwerk ist die Branche für 
Visionäre und Menschen mit Unternehmergeist.

Heute gehören Internationalität, 
Digitalisierung, Diversität, Hu-
manität genauso zum Handwerk 
wie Tradition, Werkbank und 
Blaumann. Und das Handwerk 
hat goldenen Boden – mehr, 
denn je – weil es ein Wirtschaft s- 
und Gesellschaft sbereich ist, der 
sich ständig neu erfi ndet und 
damit beweist, dass gleichzeitig 
auf Tradition gebaut und die 
Zukunft  aktiv gestaltet werden 
kann. Gängige Vorstellungen 
heißt es über Bord werfen, denn 
international, digital und viel-
fältig ist die Arbeit von rund 
5,5 Millionen Handwerkerinnen 
und Handwerkern in Deutsch-
land schon jetzt. Das Handwerk 
als Branche entwickelt sich ste-
tig weiter, es ist innovativ, zu-
kunft sgewandt – und längst im 
21. Jahrhundert angekommen. 
Mehr als zwei Drittel der Hand-
werksbetriebe sehen die Digita-
lisierung als Chance. 

Off en für neue Impulse

Die Auszubildenden, Gesellen 
und Meister von heute befl ü-
geln tradierte Werte ohne sie 
zu verleugnen, sie kombinieren 
Internationalität mit deutschem 
Handwerk und sorgen für neue 
Impulse, die die gesamte Bran-
che bereichern. Vielfalt ist eine 
Stärke in der heutigen Gesell-

schaft  und das spiegelt auch das 
Handwerk wider: Es wird noch 
weiblicher und auch kulturell 
immer vielgestaltiger. Mit stei-
gender Komplexität von Technik 
und digitalen Anwendungsmög-
lichkeiten in vielen Bereichen 
wandelt sich auch das Hand-
werk. Th emen wie nachhaltige 
Energieversorgung, Elektro-
mobilität und Ressourcenscho-
nung sind schon angeschoben, 
Lebensbereiche wie Wohnen 
und Ernährung stehen in der 
Zukunft swerkstatt „Handwerk“ 
auf dem Plan. Die neuen Tech-
nologien und digitalen Anwen-
dungsbereiche sind dafür quasi 
die „dritte Hand“. Betriebsinter-
ne Abläufe und auch die Interak-
tion mit Partnern und Kunden 
geschehen zunehmend digita-
lisiert. Auch die Erwartungen 
der Kunden an Produkte und 
Dienstleistungen haben sich den 
neuen Möglichkeiten angepasst. 
Darauf reagieren junge Hand-
werker und Handwerkerinnen 
mit Unternehmergeist und pfi f-
fi gen Ideen. Dabei hat die klas-
sische Handwerkskunst keines-
wegs ausgedient – sie feiert ein 
Comeback im Unikat-Bereich: 
handmade und craft  sind Trend. 
Die Stärken des Handwerks lie-
gen in der engen Beziehung zum 
Kunden und in individuellen 
Lösungen. (red/handwerk.de)

Die Zukunft meistern

Teppichboden, Linoleum, Lami-
nat oder Fertigparkett – je nach  
Zweck bzw. Kundenwunsch ent-
scheidet der Bodenleger über 
die Verlegetechnik und führt sie 

fachgerecht aus. Er weiß über die 
Vielfalt von Materialien, Designs 
und Funktionen der Bodenbelä-
ge Besscheid. 
(www.handwerk.de)

Mehr zum Beruf auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-329

BODENLEGER/-IN 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Foto:  philly077/iStockphoto/Thinkstock

Foto: FatCamera/E+/Getty Images

Fantasievoll entwirft ein Kon-
ditor schmackhafte Kreationen, 
und erfüllt mit Raffinesse und 
Engagement individuelle Kun-

denwünsche. Dabei kommen 
auch moderne Maschinen zum 
Einsatz. (www.handwerk.de)

Mehr zum Beruf auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-326

KONDITOR/-IN  
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
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GASTRONOMIE

Tel. 06202 4096207

Ziegeldächer aller Art Schieferarbeiten
Gerüstbau

Flachdachsanierung Spenglerarbeiten
Mob. 0152 53620479 oder 0152 53620494

Mo. Mediterrane Nudeln (Oliven, getr. Tomaten, Fetakäse) mit Basilikumsoße, Mischsalat
Di. Milchschnitzel mit Tomaten-Kräutersoße, dazu Kartoffelpüree und Rote-Beete-Salat
Mi. Bratwurst in Soße mit Blumenkohlgemüse und Kartoffelpüree
Do. Cannelloni (Rind) in Tomatensoße mit Reibekäse, dazu Radieschensalat
Fr. Käsespätzle mit Röstzwiebeln, dazu Mischsalat
Sa. Gemüseplatte mit Soße Hollandaise, geback. Camembert und Petersilienkartoffeln
So. Putengeschnetzeltes mit Paprikagemüse und Spätzle

Essen auf Rädern – Qualität von Ehrenfried
Komplett-Menü inkl. Salat nur 7.10 €

Frisch gekocht und heiß geliefert! – auch für Vegetarier –
Probierpreis für Neukunden: 3 Menüs zu je 5 €

Kostenlose Bestellhotline 0800-3473637
weitere Angebote: www.ehrenfried.de

Mediterrane Nudeln (Oliven, getr. Tomaten, Fetakäse) mit Basilikumsoße, Mischsalat

gültig vom 16.09.bis 22.09.2019

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Für Neukunden bieten wir eine Probewoche zum halben Preis an.
Weitere Informationen unter 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)

www.malteser-wiesloch.de

Auch an Sonn- und Feiertagen!

Lecker. Vielfältig.

ab

€ 6,35

Lecker. Vielfältig.Lecker. Vielfältig.

ab

€ 6,35

ROLLSEGEL – SO FLEXIBEL WIE DASWETTER.
Jetzt kostenlos informieren

ROLLADEN

Longerich
- Fenstertechnik -

Schwarzacher Straße 7
74858 Aglasterhausen
Tel. 0 62 62 / 8 59 · Fax 64 40
www.rolladen-longerich.de

Dieter Fassl – Immobilien Brühl
06202 78269 info@dieterfassl.de

Häuser und Wohnungen
für Verkauf und

Vermietung gesucht.

Für Verkäufer keine Maklerprovision!

Vertrauen Sie unserer langjährigen Erfahrung
Immobilienkompetenz seit 1992

Immer für Sie geöffnet.
Besuchen Sie uns: www.first-reisebuero.de/schwetzingen1

by Christian Polancby Christian Polanc

Neue Einsteigerkurse ab Di. 17.09.19!
Info/Anmeldung: www.jazzdanceover30.de; jazzdance30@gmx.de

Veranstaltungsort: Schule für Ballett, Duisburger Str. 12, Schwetzingen

Sa. 14.09.19, 15 h – 16 hSa. 14.09.19, 15 h – 16 h

StrongStrong by Zumbaby Zumba

WorkshopWorkshop

WorkshopWorkshop
Sa. 14.09.19, 16.15 h – 17.15 hSa. 14.09.19, 16.15 h – 17.15 h

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 06202 63698
Fax 06202 62129 Plankstadter Str. 28
Mobil 0170 9383581 68775 Ketsch

– eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer –

Seit 19
92


